
In der Senatssitzung am 16. Juni 2026 beschlossene Fassung 

 

Der Senator für Finanzen 

19.05.2026 

Vorlage für die Sitzung des Senats am 16.06.2026 

Bericht über die externen Beratungen, Gutachten und Untersuchungen  
aus dem Jahr 2025 

A. Problem 

Der Senat hat am 20.02.2024 beschlossen, dass dem Senat und dem Haushalts- und 
Finanzausschuss einmal pro Jahr ohne Betragsgrenze über alle externen 
Beauftragungen aus dem vorausgegangenen Jahr berichtet werden soll, die in den 
Anwendungsbereich der VV-LHO zu § 55 LHO fallen. Neben der Wahrung der 
Transparenz über die erfolgten Beauftragungen gegenüber dem Senat soll auf diesem 
Weg vor allem auch dem Wunsch des HaFA entsprochen werden, nach den 
Berichtsbitten 2022 und 2023 in Form einer Fortschreibung auch zukünftig eine 
Übersicht der externen Beauftragungen eines Jahres zu erhalten.  

B. Lösung 
Grundlage für die jährliche Berichterstattung sollen die Daten aus der neuen 
Datenbank für externe Beratungen, Gutachten und Untersuchungen sein. Gemäß VV-
LHO zu § 55 LHO sind die Ressorts verpflichtet, die Eintragungen direkt nach der 
Auftragsvergabe vorzunehmen. Zwischen dem 01.01.2025 und dem 31.12.2025 
(Beginn der Leistung) wurden insgesamt 71 Beratungen, Gutachten und 
Untersuchungen durch die Ressorts beauftragt. Die Gesamtkosten aller 
Beauftragungen betrugen 5.546.985 €. In den Anlagen werden die Beauftragungen 
zur besseren Übersicht sowohl in einer Kurzversion als auch in einer ausführlicheren 
Version sowie in einer für einer für eine Veröffentlichung nach dem IFG geeigneten 
Form dargestellt.  

C. Alternativen 
keine Alternativen 

D. Finanzielle und personalwirtschaftliche Auswirkungen / Genderprüfung / 
Klimacheck 

Die Berichterstattung selbst hat keine direkten finanziellen oder 
personalwirtschaftlichen Auswirkungen. Sie dient jedoch den Grundsätzen der 
Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit.  
Die Berichterstattung betrifft alle Geschlechter gleichermaßen. Mit der 
Berichterstattung sind keine geschlechtsspezifischen Fragestellungen verbunden.  
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Der Beschluss in der Senatsvorlage hat, auf Basis des Klimachecks, keine 
Auswirkungen auf den Klimaschutz. 

E. Beteiligung / Abstimmung 
Die Vorlage wurde mit der Senatskanzlei, der Senatorin für Inneres und Sport, der 
Senatorin für Justiz und Verfassung, dem Senator für Kinder und Bildung, dem 
Senator für Kultur, der Senatorin für Arbeit, Soziales, Jugend und Integration, der 
Senatorin für Gesundheit, Frauen und Verbraucherschutz, der Senatorin für 
Wirtschaft, Häfen und Transformation, der Senatorin für Bau, Mobilität und 
Stadtentwicklung, der Senatorin für Umwelt, Klima und Wissenschaft und der 
Zentralstelle für die Verwirklichung der Gleichberechtigung der Frau abgestimmt.  

F. Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz 
Eine Veröffentlichung der Senatsvorlage nach dem Informationsfreiheitsgesetz (IFG) 
ist grundsätzlich zulässig. Eine Veröffentlichung der Auftragssummen unterbleibt 
gemäß § 3 Nr. 6 i.V.m. § 11 Abs. 4 Satz 1, Satz 2 Nr. 10, Abs. 4a Satz 4 IFG. Darüber 
hinaus sieht § 11 Abs. 4a Satz 1 IFG vor, dass Vergütungsverträge für die Erstellung 
von Gutachten erst ab einem Gegenstandswert von 5 000 Euro oder und sonstige 
Verträge ab einem Gegenstandswert von 50 000 Euro zu veröffentlichen sind. Daher 
ist von den Anlagen zur Senatsvorlage lediglich (die explizit für diesen Zweck erstellte) 
Anlage 3 für die Veröffentlichung geeignet.   

G. Beschluss 
Der Senat nimmt den unter B. erstatteten Bericht einschließlich der drei Anlagen über 
die externen Beratungen, Gutachten und Untersuchungen aus dem Jahr 2025 zur 
Kenntnis. 

Anlagen: 
Anlage 1: Kurzübersicht 
Anlage 2: Übersicht 
Anlage 3: Übersicht IFG 



Laufende 
Nummer

Fach-
ressort

Auftragstitel Gesamtkosten 
für die 
Beauftragung

2025-002 SBMS Teamworkshop 01 Fortsetzung 5.027 €

2025-003 SfK Digitalstrategie mit Dataport 4.540 €

2025-012 SUKW Moderation Fachtag Antisemitismus 690 €

2025-016 SF Anwaltliche Beratung in Vergabekammerverfahren 34.357 €

2025-022 SASJI Prozessvertr. Normenkontrollantrag OVG und BVerwG zum AusbUFG (lfd.) 61.818 €

2025-023 SGFV Neubesetzung Betroffenenbeirat 4.800 €

2025-024 SBMS Projekt Organisationsberatung 5.935 €

2025-025 SWHT Fortschreibung Tourismusstrategie Stadt Bremen 34.510 €

2025-029 SF Juristische Beratung zu Vertragsstrafen bei Grundstücksgeschäften 11.000 €

2025-031 SK Beauftragung Vertretung Bundesverfassungsgericht 1.000 €

2025-032 SUKW Gutachten zur Wirkungsanalyse des Aktionsplans Klimaschutz 151.204 €

2025-033 SASJI Forecast für den PPL 31 125.000 €

2025-036 SWHT Konsortialvertrag der EWE 12.000 €

2025-038 SUKW Rekommunalisierung Straßenreinigung u. Neuausschreibung Abfalllogistik 2.938.000 €

2025-039 SUKW Managementkonzept Werdersee 39.818 €

2025-040 SWHT Vorbereitung koordiniertes Gigabit-Förderverfahren für das Land Bremen 59.826 €

2025-043 SBMS Personalberatung Nachbesetzung der Stelle der Senatsbaudirektorin 35.700 €

2025-045 SASJI Kulturmusteranalyse der abteilungsübergreifenden Zusammenarbeit 13.983 €

2025-047 SASJI Organisationsentwicklung Jobcenter Bremen 39.885 €

2025-048 SWHT Studie Monitoring NOPS und (Re)Integration urbaner Produktion 30.330 €

2026-001 SF Gutachterl. Prüfung Vereinbarkeit der 41-Stunden-Woche mit BremVerfass 16.660 €

2026-002 SF Gutachterliche Prüfung: BVerfG, amtsangemessene Alimentation 3. Stufe 21.420 €

2026-004 SBMS Personalberatung Auswahlverfahren Abteilungsleitung 6 8.925 €

2026-005 SF juristische Unterstützung vergaberechtliche Fragestellung 18.862 €

2026-010 SF Kompetenzaufbau Verzahnung von Daten- und Prozessmanagement in der FHB 37.452 €

2026-011 SF SUKW Aufbau Prozessmanagement 43.730 €

2026-012 SASJI Lektorat/Layout Landesaktionsplan 2.455 €

2026-014 SASJI Komplette Überarbeitung des Informationsblatts für Abschiebegewahrsam 3.000 €

2026-015 SF Rechtliche Bewertung Weiterbetrieb Telekommunikation durch Brekom 9.300 €

2026-016 SF Erstellung einer Datenschutzfolgeabschätzung 22.500 €

2026-019 SBMS Umsetzungsworkshop Abt. 1 3.570 €

2026-020 SBMS Personalberatung Auswahlverfahren Referat 11 19.733 €

2026-021 SBMS Klausurtagung der Hausspitze 5.414 €

2026-022 SKB vertragl. Umsetzung des Pilotprojekts Lehrkräftearbeitszeiterfassung 251.090 €

2026-023 SKB rechtl. Begleitung Insolvenz des Trägers pme 171.000 €

2026-024 SWHT Raumkonzept zur Flächennutzung Zweite Schlachtpforte 3 5.950 €

2026-027 SWHT Beratung zu Vergabeverfahren Schiffsabfälle 7.314 €

2026-029 SF Beratung für Nutzerführung für Online-Dienste-Plattform 32.600 €

2026-030 SBMS Gutachten über die Ausgestaltung einer Festpreisregelung gemäß § 51 Ab 5.900 €

2026-031 SBMS Gutachten über die Einführung von Mindestfahrpreisen für Mietwagen 18.450 €

Anlage 1: Übersicht externe Beauftragungen, Gutachten und Untersuchungen (kurz)



Laufende 
Nummer

Fach-
ressort

Auftragstitel Gesamtkosten 
für die 
Beauftragung

2026-033 SBMS Vorkaufsrechtsausübung Könecke Areal 31.975 €

2026-034 SF Beamtenrecht 30.290 €

2026-035 SBMS KI-Gestützte Ableitung von Baupotenzialen 187.410 €

2026-036 SBMS KI-gestützte Ableitung von Baupotenzialen (Erweiterung) 37.233 €

2026-037 SBMS Rechtsvertretung OVG Klageverfahren EBN Bahnwerkstatt 190.000 €

2026-038 SBMS Prozessführung durch Anwaltskanzlei 190.000 €

2026-041 SBMS Bremen - Land der Quartiere, Auf dem Weg zu einer IBA 30.800 €

2026-042 SBMS Strategie für die Bestandsentwicklung im Quartier (Quartiers-Kompass) 164.555 €

2026-043 SBMS Analyse der Auswirkungen des Carsharing in Bremen 2025 52.170 €

2026-046 SBMS Nahversorgungsdialog Bremen 2026 12.525 €

2026-047 SBMS Hulsberg-Viertel - Baufeld 13 - DAWI Betrauungsakt (Nachtrag) 2.975 €

2026-049 SBMS Fragestellungen zu Sozialleistungen und Wohnraumförderung 14.280 €

2026-050 SBMS Rechtliche Begutachtung ordnungswidrige Vermietung von Wohnraum 5.000 €

2026-052 SBMS Techno-ökonomischen Potenzialanalyse eines Quartiersspeichers 51.100 €

2026-053 SBMS Hulsberg-Viertel - Baufeld 13 - Anhandgabevertrag (Nachtrag) 2.975 €

2026-054 SBMS Verkehrswertgutachten 9.900 €

2026-055 SBMS Aktualisierung der Beleihungsverträge 21.563 €

2026-056 SBMS Bestandsentwicklungsstrategie Phase 0 Moderation 3.334 €

2026-057 SBMS Fachliche Begleitung Phase 0 Bestandsentwicklungsstrategie 4.320 €

2026-058 SBMS Klausur 2.321 €

2026-059 SBMS Rechtsgutachten zum Bewohnerparken 25.000 €

2026-062 SIS Rechtsberatung für Konzessionsvertrag Brandmeldeanlangen 18.280 €

2026-063 SF CICIS 12- Beratung 10.710 €

2026-064 SF Beratung CISIS12 / ISMS 1.964 €

2026-065 SF Datenschutzberatung 10.412 €

2026-066 SF Umsetzung des PerformaAktiv-Gesundheitsmanagement Planspiel 16.172 €

2026-068 SF Projektvertrag im Projekt Heilfürsorge 48.821 €

2026-073 SUKW Die regionalwirtschaftliche Bedeutung des bremischen Wissenschaftssys. 17.250 €

2026-075 SF Umsatzsteuerliche Stellungnahme 6.058 €

2026-076 SUKW Begleitung bei Erstellung Strategiepapiers WP 2030 3.094 €

2026-077 SF Verfahrensvertretung Staatsgerichtshof der FHB (inkl. Reisekosten) 29.750 €

5.546.985 €

Hinweis: Technisch bedingt enthält die Darstellung nicht alle fortlaufenden Nummern. Fehlende fortlaufende Nummern waren 
Fehleinträge, die gelöscht wurden. Einige Eintragungen für 2025 wurden erst 2026 vorgenommen. Der relevante Zeitpunkt für die 
Berichterstattung ist immer der Beginn der Leistungserbringung. 

Gesamt



Laufende 
Nummer

Fach-
ressort

Dienststelle genaue 
auftraggebende 
Stelle

Funktionspostfach der 
auftraggebenden Stelle

Kategorie der 
Beauftragung

Auftragstitel Auftragsgegenstand Form der Auftragserledigung Zeitraum der 
Leistung von

Zeitraum der 
Leistung bis

vereinbarte 
Verlängerungs-
optionen

Gesamtkosten 
für die 
Beauftragung

Aufschlüsselung aller Kostenarten Produkt-
gruppe

Haushaltsstelle Zweckbestimmung Keine 
Veranschlagung im 
Haushaltsplan

verwaltungsinterne 
Kompetenzen

Stelle/Gremium der 
Beschlussfassung 
über die 
Auftragsvergabe

Zeitpunkt der 
Beschlussfassung über 
die Auftragsvergabe

Vergabe-
verfahren

Verfahrensart Datum der 
Publikation der 
Ausschreibung

Verzicht auf 
Vergabeverfahren 

Erfolgter oder zu erwartender Eingang der 
Ergebnisse in konkretes politisches 
Handeln, Umsetzung der Ergebnisse und 
Empfehlungen und deren Wirkungen

Name 
Auftragnehmer*in

Adresse 
Auftragnehmer*in

E-Mail-Kontakt 
Auftragnehmer*in

2025-002 SBMS Wie 
Fachressort

Abschnitt 111 personal@bau.bremen.
de

Organisationsb
eratung

Teamworkshop 01 
Fortsetzung

Fortsetzung eines Workshops mit dem 
Referat 01, um ein Jahr nach Aufnahme der 
Tätigkeit in der Konstellation eine 
Überprüfung der Zusammenarbeit und 
internen Teamstrukturen durchzuführen. Dort 
standen die Themen Auftrag, 
Rollenverständnis und „Aufgabenkritik“ im 
Fokus. Im Ergebnis wurden 5 Punkte 
identifiziert, die nun  vertieft bearbeitet und 
weiterentwickelt werden sollen.

Das Ergebnis des Auftrags wird 
mündlich präsentiert. Dabei 
werden die wichtigsten 
Erkenntnisse und Empfehlungen 
präsentiert und ggf. in einem 
Ergebnisprotokoll festgehalten. 

24.01.2025 01.03.2025 -- 5.027 € keine Angabe aufgrund von 
Geheimhaltungspflicht

keine 0680.52500-5 keine Es wurden keine 
verwaltungsinterne Stellen in 
Betracht gezogen, da keine 
entsprechenden Kapazitäten 
oder fachlichen Ressourcen 
verfügbar sind. 

Einverständnis durch 
Hauspitze 

20.09.2024 § 5 BremTtVG Direktauftrag 18.11.2024 § 5 Abs. 2 lit. b) 
BremTtVG

Der Workshop dient primär der internen 
Optimierung der Zusammenarbeit und 
Teamstrukturen der Stab der Senatorin. Die 
Umsetzung der Ergebnisse und 
Empfehlungen soll zu einer effizienteren 
internen Arbeitsweise führen, was indirekt 
die politische Arbeit unterstützt.

Jutta Kersting coconzept. Jutta 
Kersting und Iris 
Goder Kreftingstraße 
22 28203 Bremen

kersting@coconzept.
com

2025-003 SfK Wie 
Fachressort

Referat Z organisation@kultur.bre
men.de

IT-Beratung Digitalstrategie mit 
Dataport

Es bedarf einer grundsätzlichen 
Nachjustierung in der IT-Strategie des 
Kulturressorts. Themen sind insbesondere 
Online-Anträge für Zuwendungen und deren 
Kompatibilität zu VIS und SAP, sowie weitere 
Verfahren und Prozesse.

Workshops und Beratung 01.01.2025 31.12.2025 nein 4.540 € Personalkosten 4.540 € 22.90.01 0250.52901-5 Ausgaben für 
Aufwand aus 
dienstlicher 
Veranlassung

Es handelt sich um 
spezifische, ressortbezogene 
Fragestellungen, die aus einer 
externen Sichtweise beurteilt 
werden sollen. Im Vorfeld 
wurde ein Workshop mit dem 
V-Büro durchgeführt, auf 
deren Ergebnisse aufgesetzt 
wird.

Hausspitze 17.12.2024 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

Es handelt sich um 
eine 
Dataportleistung 
mit geringem 
finanziellen 
Aufwand.

Auf Basisi der Ergebnisse soll die IT-
Strategie beim SfK weiterentwickelt 
werden.

Dataport Am Tabakquartier 58 
28197 Bremen

christoph.holte@data
port.de

2025-012 SUKW Wie 
Fachressort

Referat 51 office@umwelt.bremen.
de

andere 
Beratung

Moderation Fachtag 
Antisemitismus

Sensibilisierung der Bremer Hochschulen für 
die Relevanz und Wirkung von Antisemitismus 
und Schulung im Umgang mit antisemitischen 
Vorfällen. Halbtägige Fachtagung mit Inputs 
zum Thema Antisemitismus mit moderierter 
Diskussionsrunde und Möglichkeit des 
offenen Austausch.

Moderation 06.03.2025 06.03.2025 nein 690 € Honorar 580 €, Umsatzsteuer 110 € 24.90.01 0273.53111-4 Moderation Trifft nicht zu. Aufgrund der Sensibilität des 
Themas im politischen und 
gesamtgesellschaftlichen 
Raum ist eine methodisch 
geschulte Moderation mit 
entsprechender thematischer 
Vorerfahrung unabdingbar.

Hausspitze 19.11.2024 § 5 BremTtVG Direktauftrag 19.11.2024 n.a. Die gewonnenen Erkenntnisse fließen in 
das tägliche Handeln der Hochschulen ein.

Ima Drolshagen Rückertstraße 25 
28199 Bremen

prozessmeisterei@po
steo.de

2025-016 SF Wie 
Fachressort

Referat 25 beteiligungsmanagemen
t@finanzen.bremen.de

Rechtsberatung Anwaltliche Beratung in 
Vergabekammerverfahr
en

Anwaltliche Beratung und Vertretung zu 
Rechtsfragen in einem 
Nachprüfungsverfahren vor der 
Vergabekammer Bremen wegen der Vergabe 
von Abschlussprüfungsleistungen für 
öffentliche Unternehmen. 

Antragsrücknahme durch die 
Antragsgegnerin

28.05.2025 19.08.2025 Entfällt 34.357 € Honorare netto 28.872 € zzgl. 
Umsatzsteuer

919001 0900.529 11-2 Ausgaben für 
Aufwand in 
besonderen Fällen

Ja. Zum Zeitpunkt 
der 
Haushaltsaufstellu
ng war der 
Mittelbedarf noch 
nicht bekannt. 

Externe Beauftragung wegen 
notwendiger 
vergaberechtlicher Expertise 
erforderlich.

Hausspitze 28.05.2024 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

Rechtsanwaltliche 
Vertretung im 
Vergabeverfahren 

Keine Auswirkungen auf konkretes 
politisches Handeln.

BBG und Partner Contrescarpe 75 A, 
28195 Bremen 

kontakt@bbgundpart
ner.de

2025-022 SASJI Wie 
Fachressort

Staatsrätin Karin 
Treu

organisation@soziales.b
remen.de

Rechtsberatung Prozessvertr. 
Normenkontrollantrag 
OVG und BVerwG zum 
AusbUFG (lfd.)

Beratung und Vertretung der FHB in dem 
Normenkontrollverfahren vor dem OVG der 
FHB und im Revisionsverfahren vor dem 
Bundesverwaltungsgericht zum 
Ausbildungsunterstützungsfondsgesetz 
(AusbUFG) vom 28.03.2023. 

Rechtliche Beratung und 
Abstimmung, Erstellung der 
schriftlichen Erwiderung sowie 
Übernahme der Prozessvertretung 
im gerichtlichen Verfahren.

12.01.2025 19.05.2026 Prozessvertretung 
im Rahmen des 
Revisionsverfahre
ns

61.818 € aktuelle Kosten, Verfahren noch 
laufend 

31 0300/526 01. Feb Verwaltungsinterne 
Kompetenzen/Ressourcen 
stehen nicht zur Verfügung.

Hausspitze 12.01.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

Es handelt sich um 
eine anwaltliche 
Vertretung in einem 
Gerichtsverfahren 
gem. § 116 Abs. 1 S. 
1 Nr. 1 lit. a) sub. 
aa) GWB.

Durch die Prozessvertretung sollte in den 
Verfahren vor OVG und BVG die Position der 
FHB optimal vertreten werden, um in der 
Folge das AusbUFG umsetzen zu können. 
Das Urteil des StGH fand Eingang in 
Präzisierungen des AusbUFG zur 
Vermeidung zukünftiger Streitigkeiten und 
Rechtsunsicherheiten. 

Redecker Sellner 
Dahs 
Rechtsanwälte 
Partnerschaftsgesel
lschaft mbD

Redecker Sellner 
Dahs Rechtsanwälte 
Partnerschaftsgesel
lschaft mbD, 
Leipziger Platz 3, 
10117 Berlin

sangi@redeker.de

2025-023 SGFV Wie 
Fachressort

Stabsbereich 
Frauen

stabsbereich-
frauen@gesundheit.bre
men.de

andere 
Beratung

Neubesetzung 
Betroffenenbeirat

Beratung, Entwicklung von Kriterien und 
Ausschreibung, Bewerbungssichtung, 
Durchführung von Bewerbungsgesprächen, 
Auswahlverfahren, Konzept Teambuilding.

Teilnahme an 5 Sitzungen des 
Auswahlgremiums, 2 Sitzungen 
Auswahltage.

20.02.2025 30.09.2025 - 4.800 € Personalkosten je Stunde 120 € brutto 51.90.02 0501/531 88-0 Landesaktionsplan 
zur Umsetzung der 
Istanbul-K.

Es werden Erfahrungen in der 
Beratung und Begleitung 
Gewaltbetroffener und der 
Fachberatung benötigt. Diese 
Kenntnisse sind 
verwaltungsintern nicht 
vorhanden.

Hausspitze 07.02.2025 § 5 BremTtVG freihändige 
Vergabe

12.02.2025 Neubesetzung Betroffenenbeirat erfolgt. Karima Stadlinger Weberstraße 26, 
28203 Bremen

kastadlinger@gmail.c
om

2025-024 SBMS Wie 
Fachressort

Abt. 1 Referat 11 personal@bau.bremen.
de

Organisationsb
eratung

Projekt 
Organisationsberatung 

Analyse und Neugestaltung der 
Organisationsstruktur im Bereich Personal 
und Personal-/Organisationsentwicklung. 
Dies umfasst die Auswertung des 
Verwaltungsanalysebogens (VAB), die 
Entwicklung möglicher Strukturvarianten 
sowie die Vorbereitung und Durchführung 
eines Workshops.

Schriftliche Auswertung der 
Ergebnisse durch die Erstellung 
eines Berichts.

24.02.2025 17.03.2025 ggf. weitere 
Unterstützung zur 
Umsetzung

5.935 € keine Angabe aufgrund von 
Geheimhaltungspflicht

68.90.01 0680.52500-5 Aus- und 
Fortbildungsbudget

Ein externer Berater wurde 
hinzugezogen, da er die 
Organisationsstruktur 
unvoreingenommen und 
neutral analysieren kann.  
Eine interne Übernahme wäre 
möglich gewesen, wenn eine 
vergleichbare objektive 
Betrachtung und freie 
Kapazitäten sichergestellt 
wären.

Auftraggeber SV und 
Mitbestimmung durch 
Gremien

31.01.2025 § 5 BremTtVG Direktauftrag § 5 Abs. 2 lit. 3) 
BremTtVG und § 5 
Abs. 2 lit. b) 
BremTtVG i.V.m. § 
12 Abs. 3 i.V.m. § 8 
Abs. 4 Nr. 9 UVgO

Die Ergebnisse fließen in die Gestaltung 
künftiger Strukturen ein. Nach der 
Beauftragung werden die Empfehlungen 
geprüft und schrittweise umgesetzt. 
Erwartet werden effizientere Abläufe und 
optimierte Strukturen.

Jagnow Beratung Jagnow Beratung 
Waldowallee 26 
10318 Berlin

peter.jagnow@jagnow-
beratung.com

2025-025 SWHT Wie 
Fachressort

Referat 11, 
Abteilung 1

office@wht.bremen.de andere Studie Fortschreibung 
Tourismusstrategie 
Stadt Bremen 

Sechs Jahre nach der Verabschiedung der 
Tourismusstrategie Bremen 2025 soll das 
Konzept fortgeschrieben werden, wie im 
Koalitionsvertrag der 21. Wahlperiode 
festgehalten. Die Strategie wird unter 
Nachhaltigkeitsgesichtspunkten 
weiterentwickelt und auf die Zeit nach 2025 
ausgerichtet. Um den Tourismus in Bremen 
wettbewerbsfähig und zukunftsfähig zu 
gestalten, sollen Nachhaltigkeit und 
Digitalisierung stärker berücksichtigt werden. 

Verschriftlichung und 
Präsenzvorstellung der 
Zusammenstellung des 
Handlungskatalogs mit 
Maßnahmen nach 
Themenschwerpunkten für die 
Umsetzung der 
Tourismusstrategie Stadt Bremen 
2030

13.02.2025 30.09.2025 Die 
Auftraggeberin 
behält sich das 
Recht vor, den 
Vertragszeitraum 
optional bis zum 
31.12.2025 zu 
verlängern.

34.510 € Pauschalpreis für die Fortschreibung 
der Tourismusstrategie Stadt Bremen 
2030: 29.000 € zzgl. 19 % MwSt. 5.510 
€ = 34.510 €

71.03.02 3754/686 31-5 Förderung des 
Tourismus

- Zu den verwaltungsinternen 
Kompetenzen/Ressourcen 
wurde im Referat 11 geprüft, 
dass eine externe Begleitung 
des Verfahrens bei der 
Erarbeitung der 
Tourismusstrategie 2025 im 
Jahr 2017 gewählt wurde, sich 
bewährt hat und nun erneut 
erfolgen soll, um neuen Input 
von außen zu erhalten.

Keine 
Gremienbefassung, 
Auftrag 
Koalitionsvertrag.

13.02.2025 § 5 BremTtVG Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

06.01.2025 In diesem Fall nicht 
relevant

2026 bis 2030 sollen die Maßnahmen der 
Tourismusstrategie Stadt Bremen 2030 
nach entsprechenden politischen 
Entscheidungen in die Umsetzung überführt 
werden und konkrete positive Wirkungen im 
Bereich der Übernachtungszahlen der Stadt 
Bremen erzielen. 

mascontour GmbH Schwiebusser 
Straße 9 10965 
Berlin

contact@mascontour
.info

2025-029 SF Immobilien 
Bremen – 
Eigenbetrieb 
der 
Stadtgemeind
e Bremen

Abteilung 
Grundstücksverk
ehr

office.empfang@immobi
lien.bremen.de

Rechtsberatung Juristische Beratung zu 
Vertragsstrafen bei 
Grundstücksgeschäften

Aktualisierung einer bereits vorliegenden 
juristischen Stellungnahme zu 
Vertragsstrafen in Grundstücksverträgen 
aufgrund neuer BGH-Rechtsprechung. 

schriftlich 09.01.2025 31.12.2025 nein 11.000 € 25-30 Stunden á 300 € zzgl. MwSt keine keine keine keine planbare 
Ausgabe

Keine hinreichenden 
verwaltungsinternen 
Kompetenzen und Erfahrung 
vorhanden. 

Geschäftsführung 
Immobilien Bremen

02.01.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

Direktvergabe, da 
Folgeauftrag. 

Zukünftige Anwendung des Ergebnisses in 
Grundstücksverträgen.

Ganten Hünecke 
Bieniek &amp; 
Partner

Ostertorstr. 32, 
28195 Bremen

info@ghb-law.de

2025-031 SK Wie 
Fachressort

Referat 11 - 
Medien, 
Medienpolitik, 
Medienrecht

medienreferat@sk.brem
en.de

Rechtsberatung Beauftragung Vertretung 
Bundesverfassungsgeric
ht

Bremen ist gemeinsam mit den anderen 
Bundesländern Beschwerdegegnerin zweier 
Verfassungsbeschwerden von ARD und ZDF 
vor dem Bundesverfassungsgericht. Die 
Rundfunkkommission hat beschlossen, dass 
alle Länder gemeinsam einen 
Prozessbevollmächtigten beauftragen. Die 
Kosten hierfür belaufen sich auf 50.000 EUR 
zzgl. Umsatzsteuer und Reisekosten. Eine 
Verteilung soll nach dem Königsteiner 
Schlüssel erfolgen. 

Beauftragung von Herrn Prof. Dr. 
Kube als Prozessbevollmächtigten

28.04.2025 30.12.2026 Bisher nicht 
angedacht.

1.000 € Die Rundfunkkommission hat 
beschlossen, dass alle Länder 
gemeinsam einen 
Prozessbevollmächtigten beauftragen. 
Die Kosten hierfür belaufen sich auf 
50.000 € zzgl. Umsatzsteuer und 
Reisekosten, eine Verteilung soll nach 
dem Königsteiner Schlüssel erfolgen.

03.02.2001 0020 526 02-5 Kosten für 
Sachverständige

Keine Vergabe. Keine. 28.04.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

Gesetzlich nicht 
erforderlich.

Zwei Verfassungsbeschwerden von ARD 
und ZDF vor dem Bundesverfassungsgericht

Frau Alina Kohnert Am Markt 21, 28195 
Bremen

medienreferat@sk.br
emen.de

2025-032 SUKW Wie 
Fachressort

Referat 40 klimaneutralitaet@umw
elt.bremen.de

anderes 
Gutachten

Gutachten zur 
Wirkungsanalyse des 
Aktionsplans 
Klimaschutz

Zielsetzung des Gutachtens ist es, eine 
fundierte und einheitliche 
Bewertungsgrundlage für die CO₂-Wirkung der 
im Aktionsplan Klimaschutz 2.0 enthaltenen 
Maßnahmen zu schaffen. Dazu soll im 
Rahmen der Untersuchung ein methodischer 
Handwerkskoffer erarbeitet und somit die 
Grundlage für die Überwachung der 
Maßnahmen - mit Fokus auf ihre CO₂-Wirkung 
- erarbeitet werden. Die gewonnenen 
Erkenntnisse sollen in die Fortentwicklung 
des Aktionsplans Klimaschutz einfließen.

Mündlicher und schriftlicher 
Bericht mit 
Ergebniszusammenfassung 
Begründung und Darstellung bei 
möglicher Zielverfehlung sowie 
Empfehlungen für 
Schwerpunktsetzung bei 
Weiterentwicklung des 
Aktionsplans

01.04.2025 30.11.2025 bis Fertigstellung 
des Berichts

151.204 € AP A.1: 30.720 € AP A.2: 15.872 € AP 
B.1: 34.304 € AP B.2: 38.912 € AP C: 
21.504 € Summe (netto): 141.312 € 
zzgl 7% Mehrwertsteuer 
(Gemeinnützigkeit): 9.892 € Summe 
(brutto): 151.204 €

keine keine keine Finanzierung durch 
BremWEGG 
(Wasserentnahmeg
ebühr): 0629.53110-
6

Interne Fachbereiche wurden 
geprüft, verfügten jedoch 
nicht über die nötige 
Expertise oder Kapazität. Für 
eine zukünftige Übernahme 
wären personelle 
Aufstockung und spezifische 
Fachkenntnisse nötig.

Fachreferat 28.03.2025 § 5 BremTtVG Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

16.12.2024 Die gewonnenen Erkenntnisse und 
Bewertungsmethoden sollen in die 
kontinuierliche Fortentwicklung des 
Aktionsplans Klimaschutz einfließen und 
den Ressorts und Politik als 
Entscheidungsgrundlage für eine 
priorisierte Umsetzung zur Verfügung 
stehen.

ifeu Institut für 
Energie- und 
Umweltforschung 
Heidelberg gGmbH

Wilckensstraße 3, 
69120 Heidelberg

ifeu@ifeu.de

2025-033 SASJI Wie 
Fachressort

SV-S organisation@soziales.b
remen.de

anderes 
Gutachten

Forecast für den PPL 31 Es soll ein verlässlicher Forecast für den 
Produktplan 31 (Arbeit) aufgestellt werden, 
der auch den Grad der eingegangenen 
Verpflichtungen umfasst. Des Weiteren 
sollen Schwachstellen in den 
Prozessabläufen der Haushaltsführung der 
Abteilung Arbeit, Weiterbildung und 
Transformation" analysiert werden."

Fortlaufende Analyse in 
Zusammenarbeit mit der 
Innenrevision. Mündliche und 
schriftliche Darlegung der 
Befunde.

23.01.2025 30.05.2025 Evtl. Beauftragung 
mit dem Aufbau 
eines neuen 
Controllingsystem
s.

125.000 € keine Angabe aufgrund von 
Geheimhaltungspflicht

41.91.01 0400/52600-1 Sachverständige, 
Gerichts- und 
ähnliche Kosten

Im Ressort sind 
entsprechende 
Kompetenzen, nicht aber die 
bei einem derartigen 
Prüfungsumfang 
erforderlichen Ressourcen, 
bei der Innenrevision und dem 
Haushaltsreferat vorhanden.

Hausspitze 23.01.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

Besondere 
Eilbedürftigkeit.

Die Erstellung des Forecasts wird 
Grundlage für die Bewirtschaftung des PPL 
31 im laufenden Haushaltsjahr sowie für die 
Ermittlung evtl. Mehrbedarfe über die im 
Zuge der Haushaltsaufstellung 2026/27 
politisch zu befinden sein wird.

FIDES Corporate 
Finance GmbH

Birkenstraße 37, 
28195 Bremen

Unternehmerberater
@fides-online.de

Anlage 2: Übersicht externe Beauftragungen, Gutachten und Untersuchungen (lang)



Laufende 
Nummer

Fach-
ressort

Dienststelle genaue 
auftraggebende 
Stelle

Funktionspostfach der 
auftraggebenden Stelle

Kategorie der 
Beauftragung

Auftragstitel Auftragsgegenstand Form der Auftragserledigung Zeitraum der 
Leistung von

Zeitraum der 
Leistung bis

vereinbarte 
Verlängerungs-
optionen

Gesamtkosten 
für die 
Beauftragung

Aufschlüsselung aller Kostenarten Produkt-
gruppe

Haushaltsstelle Zweckbestimmung Keine 
Veranschlagung im 
Haushaltsplan

verwaltungsinterne 
Kompetenzen

Stelle/Gremium der 
Beschlussfassung 
über die 
Auftragsvergabe

Zeitpunkt der 
Beschlussfassung über 
die Auftragsvergabe

Vergabe-
verfahren

Verfahrensart Datum der 
Publikation der 
Ausschreibung

Verzicht auf 
Vergabeverfahren 

Erfolgter oder zu erwartender Eingang der 
Ergebnisse in konkretes politisches 
Handeln, Umsetzung der Ergebnisse und 
Empfehlungen und deren Wirkungen

Name 
Auftragnehmer*in

Adresse 
Auftragnehmer*in

E-Mail-Kontakt 
Auftragnehmer*in

2025-036 SWHT Wie 
Fachressort

Referat Z5 office@wht.bremen.de Rechtsberatung Konsortialvertrag der 
EWE

Rechtliche Begleitung zur Fassung bzw. 
Erarbeitung eines neuen Konsortialvertrages 
zwischen der FHB und der EWE zur swb.

Laufende Begleitung, 
Beantwortung von rechtl. Fragen, 
Teilnahme an Besprechungen, 
Bewertung der 
Zwischenergebnisse, Erarbeiten 
von Lösungsvorschlägen zur 
Konsortialvereinbarung.

01.07.2025 19.12.2025 keine 12.000 € Beratung und Begleitung 0700 526 11-9 Kosten für Gutachten, 
Beratungen

Der spezifische 
Erfahrungshintergrund bzw. 
die exzellente Kenntnis der 
bestehenden vertraglichen 
Situation, deren Genese und 
der Rahmenbedingungen ist 
verwaltungsintern nicht 
vorhanden und war es auch 
bei früheren 
konsortialvertraglichen 
Fragen nicht.

Fachreferat in 
Abstimmung mit 
Hausleitung 

16.06.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

Es wäre ein 
unverhältnismäßige
r Aufwand gewesen, 
andere mögliche 
Interessenten auf 
den gleichen 
erforderlichen 
Stand zu bringen.

Die Ergebnisse finden Eingang in die neue 
Konsortialvereinbarung zwischen EWE und 
FHB.

Dr. Monika 
Beckmann-Petey 
(Kanzlei Loyfort)

LOYFORT 
Rechtsanwaltsgesell
schaft mbH &amp; 
Co. KG, Hansator 
17, 28217 Bremen

kontakt@loyfort.de

2025-038 SUKW Die Bremer 
Stadtreinigun
g AöR

Abt. 6 info@dbs.de Organisationsb
eratung

Rekommunalisierung 
Straßenreinigung u. 
Neuausschreibung 
Abfalllogistik

Bansbach Econum Unternehmensberatung -
Gesamtprojektleitung und 
Gesamtkoordination des interdisziplinären 
Beraterteams und Projektmanagement 
Office, -fachorganisatorische und 
kaufmännisch-betriebswirtschaftliche 
Beratungsleistungen, Infa GmbH -
Bearbeitung von abfalltechnisch/operativen 
Fragestellungen sowie technisch/operativen 
Fragestellungen zur Straßenreinigung und 
Erstellung hiermit verbundener Konzepte -
Beratung/technische Konzeption zum 
Fuhrpark, Betriebshöfe, IT Loyfort -
Rechtsberatung 

Umsetzung der präferierten 
Organisationsstruktur 

01.10.2025 01.07.2029 nein 2.938.000 € Straßenreinigung -Beratung allgemein: 
1.549.000 € -Rechtsberatung: 492.000 
€ Gesamt (haushaltsfinanziert): 
2.041.000 € Abfalllogistik -Beratung 
allgemein: 701.000 € -Rechtsberatung: 
196.000 € Gesamt 
(gebührenfinanziert): 897.000 €

61.99.04 3603.682 15-6 Zuwendungen an die 
Bremer 
Stadtreinigung AöR

keine verwaltungsinternen 
Kapazitäten für die 
Leistungen vorhanden

Senat, Depu UKL, HaFA 16.09.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

Es wurde für 
Projektphase 1 ein 
Vergabeverfahren 
durchgeführt, mit 
einer Option für 
Projektphase 2. 
Diese Option wurde 
gezogen.

Umsetzung der präferierten 
Organisationsstruktur

Bansbach econum; 
infa; Loyfort

Löffelstr. 40 D-
70597 Stuttgart; 
Beckumer Straße 36 
D-59229 Ahlen; 
Hansator 17 D-
28217 Bremen

info@econum.de

2025-039 SUKW Wie 
Fachressort

Referat 33 referat33@umwelt.brem
en.de

Machbarkeitsst
udie

Managementkonzept 
Werdersee

Projektsteuerung und Erstellung eines 
Managementkonzeptes zur Bekämpfung der 
Wasserpest im Werdersee

Bericht und Konzept 01.09.2025 31.03.2026 keine 39.818 € Projektsteuerung und Erstellung 
Managementkonzept, Abrechnung 
nach nachgewiesenem Aufwand

keine keine keine Die Finanzierung 
erfolgt über 
Sondermittel - 
AbwAG - der 
Abteilung 3. Der 
Senator für Inneres 
und Sport beteiligt 
sich mit 50% an 
den Kosten.

Die Ressourcen zur 
Bearbeitung stehen in der 
Abteilung 3 nicht zur 
Verfügung. Andere Ressorts 
oder Verwaltungsstellen 
haben keine Kompetenzen in 
diesem Bereich.

Zustimmung 
Hausleitung SUKW, 
SV1, am 22.08.2025

22.08.2025 Inhouse 
Geschäft – kein 
Vergabeverfahr
en

andere (z. B. 
ein Verfahren 
nach § 12 
KonzVgV)

30.07.2025 Das Konzept wird unmittelbar in 2026 
umgesetzt, um den Werdersee im Rahmen 
der Verhältnismäßigkeit für die 
Öffentlichkeit weiterhin nutzbar zu halten.

bremenPORTS Am Strom 2, 27568 
Bremerhaven

ulrich.kraus@Bremen
PORTS.de

2025-040 SWHT Wie 
Fachressort

Referat 41 office@wht.bremen.de Rechtsberatung Vorbereitung 
koordiniertes Gigabit-
Förderverfahren für das 
Land Bremen

Ziel ist die Beauftragung eines Dienstleisters 
zur Vorbereitung eines Gigabit-
Förderverfahrens gemäß Bundesrichtlinie 2.0. 
Auf Basis einer Marktanalyse wird eine 
Entscheidungsgrundlage für politische 
Gremien erstellt. Dies ermöglicht dem Land 
Bremen sowie den Städten Bremen und 
Bremerhaven den Beschluss über die 
Durchführung und Kofinanzierung eines 
Gigabit-Ausbauprojekts.

Das Ergebnis umfasst eine 
schriftliche Ergebnisstudie, die 
Dokumentation aller 
Besprechungen sowie Berichte. 
Georeferenzierte Daten sind in GIS-
fähigen Formaten elektronisch zu 
übergeben.

13.08.2025 31.12.2025 nein 59.826 € ext. Beratungskosten: 59.826 € inkl. 
Preisnachlass i.H.v. 5.586 €

71.01.02 0703/686 23-0 Themenkomplex der 
digitalen 
Infrastrukturen

Das Fach-Referat verfügt 
nicht über die erforderlichen 
Kompetenzen der 
Netzplanung und Kalkulation 
der technischen 
Ausbaukosten. Eine 
dedizierte Berechnung von 
investiven Förderpotenzialen 
kann erst durch weitere 
Betrachtungen im Rahmen 
einer Beratungsdienstleistung 
erfolgen. 

Fachreferat 13.08.2025 UVgO BA o. TNW 
(beschränkte 
Ausschreibung 
o. 
Teilnahmewett
bewerb)

04.07.2025 Die Marktanalyse schafft eine fundierte 
Basis für politische Gremien in Bremen und 
Bremerhaven. Sie ermöglicht unmittelbare 
Beschlüsse über die Durchführung sowie 
Kofinanzierung des Gigabit-Ausbaus und 
sichert so die direkte Umsetzung der 
Empfehlungen in politisches Handeln.

MICUS 
Strategieberatung 
GmbH

Pempelforter Straße 
50, 40211 
Düsseldorf

info@micus.de

2025-043 SBMS Wie 
Fachressort

Referat 11 - 
Personalmanage
ment und 
Organisation

personal@bau.bremen.
de

Personalberatu
ng

Personalberatung 
Nachbesetzung der 
Stelle der 
Senatsbaudirektorin

Aufgrund des altersbedingten Ausscheidens 
der Senatsbaudirektorin ist eine zeitnahe 
Nachbesetzung notwendig. Aufgrund der 
Herausforderung, auf dem Arbeitsmarkt 
geeignete Bewerber:innen zu finden, wird eine 
persönliche Ansprache durch eine externe 
Personalberatungsfirma als zielführendes 
Mittel erachtet. Diese soll den gesamten 
Prozess beim Besetzungsverfahren 
moderieren und begleiten. 

mündlich und schriftlich, 
Direktansprache von potentiellen 
Kandidat*innen, Kommunikation 
mit allen Kandidat*innen, Führen 
von Interviews, Begleiten der 
Auswahlgespräche und 
Dokumentation des Ergebnisses

02.04.2025 22.08.2025 bei Kündigung der 
ausgewählten 
Person während 
der Probezeit wird 
der Auftrag 
honorarfrei 
fortgeführt

35.700 € Festhonorar 30.000 € zzgl. gesetzl. 
MwSt. 

68.90.01 0680.52600-1 Kosten für 
Sachverständige

Entsprechende 
verwaltungsinterne 
Unterstützungsmöglichkeiten 
sind nicht in ausreichendem 
Maße vorhanden.

Hausspitze 16.03.2025 § 5 BremTtVG Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

29.01.2025 Die Stelle konnte erfolgreich nachbesetzt 
werden.

Cornelia Hopp 
Executive Search

Upper Borg 30 a, 
28357 Bremen

hopp@hopp-
executive-search.de

2025-045 SASJI Wie 
Fachressort

Stabsstelle 01 organisation@soziales.b
remen.de

Organisationsb
eratung

Kulturmusteranalyse der 
abteilungsübergreifende
n Zusammenarbeit

Strukturierte Identifikation und Analyse sowie 
systematische Aufbereitung und Darstellung 
der abteilungsübergreifenden 
Zusammenarbeit in der senatorischen 
Behörde. Die Analyse erfolgt in Form von 
Interviews bzw. verketteten Gesprächen mit 
unterschiedlichen Personen der Dienststelle.

Schriftliche Dokumentation der 
Vorgehensweise sowie schriftliche 
und visuelle Aufbereitung der 
identifizierten Kulturmuster

11.11.2025 31.01.2026 Keine 13.983 € Gesamtkosten beinhalten alle 
Tätigkeiten des Beraters im Rahmen 
des Auftrags.

0400 0400.526 00-1 Sachverständige, 
Gerichts- und 
ähnliche Kosten

Zur zielgerichteten 
Umsetzung des Auftrags ist 
die Begleitung durch eine 
externe, neutrale Instanz 
unerlässlich.

Hausspitze 03.09.2025 § 5 BremTtVG Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

Dinglichkeit des 
Auftrags

Kein Eingang in politisches Handeln; jedoch 
Eingang in Steuerung der Organisation. Es 
ist zu erwarten, dass auf Grundlage der 
Ergebnisse die abteilungsübergreifende 
Zusammenarbeit zielgerichtet und 
lösungsorientiert weiterentwickelt werden 
kann.

Kurswechsel 
Unternehmensberat
ung GmbH

Konsul-Smidt-Straße 
20, 28217 Bremen

team@kurswexl.de

2025-047 SASJI Wie 
Fachressort

Jobcenter Bremen organisation@soziales.b
remen.de

Organisationsb
eratung

Organisationsentwicklu
ng Jobcenter Bremen

siehe Leistungsbeschreibung schriftlich/mündlich 01.10.2025 31.03.2026 - 39.885 € Gesamtkosten 262.400 €, kommunaler 
Finanzierungsanteil 15,2 %

kommunaler 
Finanzierungsanteil 
15,2 % Die Kosten 
werden aus dem 
Verwaltungskosten
budget gezahlt, 
dass überwiegend 
aus Bundesmitteln 
finanziert wird. Die 
Mittelbewirtschaftu
ng obliegt dem JC. 

das operative Geschäft 
obliegt dem JC

Das JC vergibt den 
Auftrag, Abstimmung 
der Träger

0001-01-01 UVgO ÖA (öffentliche 
Ausschreibung
)

01.09.2025 Begleitung der Umorganistaion und 
Ableitungen 

gfa public Prenzlauer Allee 237 
· 10405 Berlin

kontakt@gfa-
public.de

2025-048 SWHT Wie 
Fachressort

Referat 10 ref10@wht.bremen.de Evaluation Studie Monitoring NOPS 
und (Re)Integration 
urbaner Produktion

Die Umsetzung des Projektes Tabakquartier 
soll hinsichtlich der Nutzungsmischung und 
insbesondere der Arten der gewerblichen 
Nutzungen aufgrund der vorhandenen Daten 
reflektiert werden und die Erkenntnisse für die 
weitere Projektsteuerung der NOPS genutzt 
werden. Außerdem soll aus der Analyse der 
Plantage eine Entscheidungsgrundlage für 
den Prüfprozess für eine Transformation zu 
einem NOPS geschaffen werden. 

Der Auftrag soll 
Handlungsempfehlungen liefern, 
wie zukünftig gute 
Voraussetzungen für 
Nutzungsmischung und 
insbesondere für die Integration 
von ‚urbaner Produktion‘ 
geschaffen werden können. Dazu 
erfolgt ein schriftlicher Bericht in 
größerem Umfang.

01.10.2025 30.04.2026 keine 
Vereinbarung bis 
dato

30.330 € - Bestandsanalyse Tabakquartier: 
8.314 € - Bestandsanalyse Plantage: 
9.142 € - Auswertung Tabakquartier: 
3.600 € - Auswertung Plantage: 2.504 € 
- Projektmanagement: 1.928 € 

71.03.01 Hst. 3708.88435-8 Sondervermögen 
Gewerbeflächen für 
Erschließung

Es stehen keine personellen 
Kapazitäten ressortintern zur 
Verfügung, um die Analyse 
durchzuführen und mit 
wissenschaftlicher 
Fachkompetenz 
Handlungsempfehlungen an 
die FHB zu geben. An den 
Hochschulen in Bremen ist 
die Thematik der NOPS und 
urbanen Produktion nicht 
platziert.

Städtische Deputation 
für Wirtschaft und 
Häfen

25.06.2025 § 5 BremTtVG freihändige 
Vergabe

14.08.2025 Es geht um wichtige Erkenntnisse zur 
Sicherung und Entwicklung von 
Gewerbeflächen in den NOPS-Projekten. 
Die Handlungsempfehlungen sollen dazu 
genutzt werden, in Quartiersentwicklungen 
der NOPS gewerbliche Anteile zu sichern 
und zu stärken. 

Westfälische 
Hochschule 
Gelsenkirchen, 
Bocholt, 
Recklinghausen; 
Institut Arbeit und 
Technik (IAT), FSP 
Raumkapital

Munscheidstraße 
14, 45886 
Gelsenkirchen

gaertner@iat.eu

2026-001 SF Wie 
Fachressort

Abteilung 3 sekretariat.sv1-
al3@finanzen.bremen.d
e

Rechtsberatung Gutachterl. Prüfung 
Vereinbarkeit der 41-
Stunden-Woche mit 
BremVerfass

Gutachterliche Prüfung der Frage, ob die 
Einführung der 41-Stunden-Woche für 
Beamtinnen und Beamte durch Gesetz durch 
die Änderung des BremBG und der BremAZVO 
verfassungsgemäß wäre, insbesondere ob sie 
mit Art. 55 Abs. 2 der Landesverfassung der 
Freien Hansestadt Bremen (BremVerf) und 
ggf. der weiteren im Zusammenhang 
stehenden verfassungsrechtlichen 
Fragestellungen, vereinbar wäre. 

Schriftliches Gutachten im 
Umfang von 39 Seiten

22.10.2025 18.12.2025 keine 
Verlängerungsopti
onen

16.660 € Abrechnung erfolgte auf Stundenbasis, 
ausschließlich Erstellung Gutachten.

91.90.01 0900.52601-6 Gerichts- und 
ähnliche Kosten

Prüfung durch Referatsleitung 
30. Keine freien Kapazitäten. 
Weitere juristische VZÄ im 
Fachreferat müsste 
aufgebaut werden.

Hausspitze 30.10.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

20.10.2025 Die Dringlichkeit.  
Der Gesetzentwurf, 
in dem die 41-
Stunden-Woche 
geregelt wird, sollte 
die 
Dezembersitzung 
der BremBgs 
erreichen.

Ergebnis wurde bei Regelung der 41-
Stunden-Woche der Beamtinnen und 
Beamten berücksichtigt.

Frau RAin Dr. Roya 
Sangi M.A., Kanzlei 
Redeker Sellner 
Dahs RAe PartG 
mbH Berlin

Leipziger Platz 3, 
10117 Berlin

berlin@redeker.de



Laufende 
Nummer

Fach-
ressort

Dienststelle genaue 
auftraggebende 
Stelle

Funktionspostfach der 
auftraggebenden Stelle

Kategorie der 
Beauftragung

Auftragstitel Auftragsgegenstand Form der Auftragserledigung Zeitraum der 
Leistung von

Zeitraum der 
Leistung bis

vereinbarte 
Verlängerungs-
optionen

Gesamtkosten 
für die 
Beauftragung

Aufschlüsselung aller Kostenarten Produkt-
gruppe

Haushaltsstelle Zweckbestimmung Keine 
Veranschlagung im 
Haushaltsplan

verwaltungsinterne 
Kompetenzen

Stelle/Gremium der 
Beschlussfassung 
über die 
Auftragsvergabe

Zeitpunkt der 
Beschlussfassung über 
die Auftragsvergabe

Vergabe-
verfahren

Verfahrensart Datum der 
Publikation der 
Ausschreibung

Verzicht auf 
Vergabeverfahren 

Erfolgter oder zu erwartender Eingang der 
Ergebnisse in konkretes politisches 
Handeln, Umsetzung der Ergebnisse und 
Empfehlungen und deren Wirkungen

Name 
Auftragnehmer*in

Adresse 
Auftragnehmer*in

E-Mail-Kontakt 
Auftragnehmer*in

2026-002 SF Wie 
Fachressort

Referat 30 Besoldung@finanzen.br
emen.de

Rechtsgutachte
n

Gutachterliche Prüfung: 
BVerfG, 
amtsangemessene 
Alimentation 3. Stufe

1. Frage: Anforderungen des BVerfG an 
Vortrag hinsichtlich der Berufung auf die 
verfassungsrechtliche Rechtfertigung einer 
Unteralimentation bei der 3. Stufe der Prüfung 
der Amtsangemessenheit der Alimentation 
nach der neueren Rechtsprechung des 
BVerfG. 2. Frage: Erfolgsaussichten der 
Berufung auf das Vorliegen einer 
Haushaltsnotlage im Zuständigkeitsbereich 
des Besoldungsgesetzgebers. 3. Frage: 
Einschätzung, ob verfassungsrechtliche 
Rechtfertigung der FHB seit dem Jahre 2013 
besteht.

schriftlich 09.10.2025 31.01.2026 nein. 21.420 € Pauschalhonorar 91.90.01 0900.52601-6 Gerichts- und 
ähnliche Kosten

Keine Erläuterung. Referatsleitung 30. Keine 
juristischen freien 
Kapazitäten.  Weitere 
juristischchen VZÄ im 
Fachreferat müssten 
aufgebaut werden. 

Hausspitze 07.07.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

02.10.2025 Auftragsgegenstand 
konnte vom 
Auftraggeber nicht 
ohne Hilfe des 
Auftragnehmers 
beschrieben 
werden. 

Ergebnisse werden bei zukünftigen 
Besoldungsanpassungen auch politisch 
berücksichtigt. Ergebnisse werden in 
anhänigigen VG-Verfahren zur Alimentation 
in den Jahren 2015 ff vom Beklagten 
berücksichtigt. 

Universitätsprofess
or Dr. Ralf Brinktrine

Margaretenstraße 
31, 97276 
Margetshöchheim

brinktrine@t-
online.de

2026-004 SBMS Wie 
Fachressort

Referat 11 
Personalmanage
ment und 
Organisation

personal@bau.bremen.
de

Personalberatu
ng

Personalberatung 
Auswahlverfahren 
Abteilungsleitung 6

Aufgrund des internen Stellenwechsels des 
aktuellen Stelleninhabers ist eine zeitnahe 
Nachbesetzung notwendig. Aufgrund der 
Herausforderung, auf dem Arbeitsmarkt 
geeignete Bewerber:innen zu finden, wird eine 
Beratung durch eine Personalberatungsfirma 
als sinnvoll erachtet. Diese soll vorab 
Interviews und Persönlichkeitstestverfahren 
mit den geeigneten Bewerber*innen 
durchführen. 

Schriftliche Dokumentation der 
Ergebnisse aus den Interviews und 
Persönlichkeitstestverfahren. 

01.12.2025 06.01.2026 keine 
Verlängerung 
vereinbart

8.925 € keine Angabe aufgrund von 
Geheimhaltungspflicht

68.90.01 0680.52600-1 Kosten für 
Sachverständige

Entsprechende 
verwaltungsinterne 
Unterstützungsmöglichkeiten 
sind nicht in ausreichendem 
Maße vorhanden.

Hausspitze 16.11.2025 § 5 BremTtVG Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

28.10.2025 Die Ergebnisse der Personalberatungsfirma 
werden im weiteren Auswahlverfahren 
berücksichtigt. 

HAPEKO 
Hanseatisches 
Personalkontor 
Deutschland GmbH 

Bahnhofstraße 1, 
28195 Bremen

zekorn@hapeko.de

2026-005 SF Immobilien 
Bremen – 
Eigenbetrieb 
der 
Stadtgemeind
e Bremen

Gebäudeservice gebaudeservice@immo
bilien.bremen.de

Rechtsberatung juristische 
Unterstützung 
vergaberechtliche 
Fragestellung

Rügeabwehr vor der Vergabekammer  In erster Linie schriftlich. 06.08.2025 22.12.2025 keine 18.862 € keine Angabe aufgrund von 
Geheimhaltungspflicht

keine keine keine Ungeplanter 
Rechtsberatungsbe
darf, Finanzierung 
über Entgeltliste IB 
Stadt.

Empfehlung des EVZ einen 
externen Fachanwalt zu 
betrauen.

Geschäftsführung 08.08.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

Direktvergabe wg. 
Dringlichkeit und 
Kompetenz des 
Beraters.

Positive Wirkung auf 
Auskömmlichkeitsprüfung und Vermeidung 
von Dumpingangeboten.

BBG &amp; Partner - 
Rechtsanwälte

Contrescarpe 75 A, 
28195 Bremen

kontakt@bbgundpart
ner.de

2026-010 SF Wie 
Fachressort

Referat 34 prozessmanagement@fi
nanzen.bremen.de

Organisationsb
eratung

Kompetenzaufbau 
Verzahnung von Daten- 
und 
Prozessmanagement in 
der FHB

Das strategische Prozessmanagement für 
das Bundesland Bremen zielt auf die engere 
Verzahnung zwischen Daten- und 
Prozessmanagement ab. Die externen 
Berater*innen sollen Kenntnisse über die 
Visualisierung von Datenflüssen und die 
Integration in das Prozessmanagement 
vermitteln. Verantwortliche in den 
Dienststellen sollen qualifiziert und beraten 
werden.  Ergänzend sollen die externen 
Berater*innen ihre Expertise in die 
Neukonzeption der FHB Standards zur 
Prozessmodellierung einbringen.

• Durchführung WS Datenflüsse 
visualisieren": Qualifizierung der 
KSt PzM + PzM-Verantwortlichen 
in den Ressorts • Neukonzeption 
der "FHB Standards zur 
Prozessmodellierung" (inkl. 
Datenflüsse) Beratung und 
konzeptionelle Begleitung beim 
Aufbau der FHB Prozesslandkarte 
"

01.05.2025 31.01.2026 -- 37.452 € -- PPL 91 0900.53165-6 Kompetenzaufbau 
Prozessmanagement

Kompetenzen über 
Datenmanagement lagen 
vorab nicht in dem 
Detaillierungsgrad vor. 
Personalressourcen für 
detaillierte inhaltliche 
Bearbeitung der FHB 
Standards und inhaltliche 
Verzahnung mit 
Datenmanagement liegen bei 
der KSt PzM aktuell nicht vor. 

-- 15.05.2025 Inhouse 
Geschäft – kein 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

Nutzung des 
eGovernment 
Rahmenvertrags 
(Abteilung 4, SF)

-- -- -- prozessmanagement
@finanzen.bremen.de

2026-011 SF Wie 
Fachressort

Referat 34 prozessmanagement@fi
nanzen.bremen.de

Organisationsb
eratung

SUKW Aufbau 
Prozessmanagement 

Einführung von Prozessmanagement in der 
Dienststelle, Entwicklung &amp; Optimierung 
eines Pilotprozesses + Darstellung in VIS

Dokumentenanalyse von bereits 
bestehenden Prozessabläufen, 
Vervollständigung der IST-
Dokumentation als 
Prozessmodell, Validierung und 
Weiterentwicklung von 
Optimierungspotenzialen und 
Dokumentation von SOLL-
Prozessen, Entwicklung von 
Referenzprozessen für die 
unterschiedlichen Teilprozesse   

04.11.2025 15.09.2026 -- 43.730 € -- SUKW intern SUKW intern SUKW intern Aktuell liegen nicht 
ausreichend 
Personalkapazitäten vor, um 
dieses Vorhaben 
ressortintern umzusetzen. 

SUKW intern 04.11.2025 Inhouse 
Geschäft – kein 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

Nutzung des 
eGovernment 
Rahmenvertrags 
von Dataport

Bereitstellung für die FHB-Prozesslandkarte -- -- prozessmanagement
@finanzen.bremen.de

2026-012 SASJI Wie 
Fachressort

Referat 30 referat30@soziales.bre
men.de

andere 
Beratung

Lektorat/Layout 
Landesaktionsplan

Lesbares und anschauliches Layout für  den 
Landesaktionsplan inklusive barrierefreier 
Gestaltung.

Es liegt ein Ergebnis im pdf-Format 
vor.

01.03.2025 30.04.2025 keine 2.455 € 2.455 € 41.21.01 0408.53911-0 Moderationen und 
sonstiges

Es wurde das Lauyout und die 
Barrierefreiheit des Planes 
hergestellt. Es bräuchte eine 
Stelle im ÖD, die Dokumente 
barrierefrei herstellt und 
zusätzlich in Leichte Sprache 
übersetzen kann.

Fachreferat 06.09.2024 UVgO BA m. TNW 
(beschränkte 
Ausschreibung 
m. 
Teilnahmewett
bewerb)

19.08.2024 Die Maßnahmen im Plan werden 
gemonitort. Durch die barrierefreie Fassung 
können auch Sehbehinderte im 
Teilhabebeirat an der Begleitung und 
Prüfung der Maßnahmen teilnehmen.

Tizian Bauer Stader Str. 10 28205 
Bremen

t.bauer@ansichtsach
e.com

2026-014 SASJI Wie 
Fachressort

Stabsstelle 03 integration@soziales.br
emen.de

Rechtsberatung Komplette 
Überarbeitung des 
Informationsblatts für 
Abschiebegewahrsam

Die auftragnehmende Stelle überarbeitet das 
Informationsblatt „Abschiebehaft“ rechtlich 
und sprachlich im Hinblick auf Aktualität, 
Ansprechpersonen und Verständlichkeit für 
die Zielgruppe. 

Das Informationsblatt wird 
schriftlich vorgelegt. Der Umfang 
richtet sich nach dem Zweck, viele 
relevante Informationen prägnant 
und verständlich darzustellen. 

05.12.2025 28.02.2026 30.04.2026 3.000 € 3.000 € Honorar 41.22.01 0451.531 10-7 Aufklärungsarbeit im 
Bereich Integration

Eine interne Prüfung in 
Stabsreferat 03 ergab, dass 
die benötigten volljuristischen 
Fachkenntnisse im 
Aufenthalts-und Asylrecht 
nicht vorliegen. 

Referatsleitung 10.11.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Direktauftrag Da die Kosten 3000 
€ nicht 
überschritten wurde 
ein Direktvergabe 
vorgenommen. 

Das Informationsblatt dient der Information 
der Zielgruppe und wird vom Beirat für 
Abschiebegewahrsam und der Polizei 
verteilt. Eine Veröffentlichung online wird 
geprüft. 

ADC 
Rechtsanwält*innen
büro Markovic 
&amp; von Borstel

Schwachhhauser 
Heerstr. 2A / 28203 
Bremen

info@adc-law.de

2026-015 SF Wie 
Fachressort

Referat 45 it-stelle-
fhb@finanzen.bremen.d
e

Rechtsberatung Rechtliche Bewertung 
Weiterbetrieb 
Telekommunikation 
durch Brekom

Rechtliche Bewertung Weiterbetrieb 
Telekommunikation durch Brekom

Schriftlich 13.10.2025 31.12.2025 keine 9.300 € 9.300 € 96.01.01  0950.511 00-1 Sachausgaben für IT-
Zentral

Keine Kompetenzen 
vorhanden. Rechtsberatung 
fand in diesem 
Zusammenhang bereits 2021 
statt.

Hausspitze 10.10.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Direktauftrag 13.10.2025 Rechtliche 
Bewertung 
Telekommunikation 
durch Brekom im 
Jahr 2021 
vorgenommen. 
Rechtliche 
Beratung ist darauf 
aufbauend.

Fortführung der Telefonanlage Bremens 
über den Kündigungszeitraum hinaus.

BBG und Partner 
mbB

BBG und Partner 
mbB, Contrescarpe 
75 A,  28195 Bremen

kontakt@bbgundpart
ner.de

2026-016 SF Wie 
Fachressort

Referat 45 it-stelle-
fhb@finanzen.bremen.d
e

Rechtsberatung Erstellung einer 
Datenschutzfolgeabsch
ätzung

Erstellung einer 
Datenschutzfolgeabschätzung für den Einsatz 
von Office 365 insbesondere Teams

Schriftlich 01.05.2025 30.05.2025 keine 22.500 € Tagessatz 1.500 € maximal 15 
Personentage

96.01.01 0950.511 00-1 Sachausgaben für IT-
Zentral

Verwaltungsintern keine 
Kompetenzen für eine 
Datenschutzfolgeabschätzun
g für das Softwareprodukt 
Teams und Office 365. 
Datenschutz Nord hat 
entsprechende Expertise.

Vermerk SF4 28.11.2024 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Direktauftrag 13.05.2025 Die überwiegende 
Zahl der 
senatorischen 
Dienststellen der 
FHB nutzt für die 
Erstellung von VVT 
die 
Dienstleistungen. 
Näheres siehe 
Vermerk

Einführung von Office 365 mit Teams in der 
Bremer Verwaltung

datenschutz nord 
GmbH

datenschutz nord 
GmbH, Konsul-Smidt-
Straße 88, 28217 
Bremen

svenzke-
caprarese@datensch
utz-nord.de

2026-019 SBMS Wie 
Fachressort

Abt. 1 personal@bau.bremen.
de

Organisationsb
eratung

Umsetzungsworkshop 
Abt. 1

Ziel des Workshops ist es, die Grundsätze im 
Arbeitsalltag erlebbar zu machen, 
gemeinsame Routinen zu entwickeln und das 
gegenseitige Vertrauen in der Abteilung 
weiter zu stärken.Der Workshop ist Teil eines 
internen Prozesses, der darauf abzielt, in der 
Abteilung ein gemeinsames 
Grundverständnis für Zusammenarbeit und 
Führung zu entwickeln und zu leben. 

Das Ergebnis des Auftrags wird am 
Ende des Workshops mündlich 
präsentiert + Fotoprotokoll.

04.12.2025 04.12.2025 keine 3.570 € Honorar für die Durchführung 3.000 € 
Umsatzsteuer 19 % 570 €

0680.52500-5 Aus- und Fortbildung keine Eine verwaltungsinterne 
Unterstützung in der Größe 
war nicht möglich 

Mitbestimmung erfolgt 05.11.2025 § 5 BremTtVG Direktauftrag 30.09.2025 § 5 Abs. 2 lit. c) 
BremTtVG

Der Workshop dient primär der internen 
Optimierung der Zusammenarbeit und 
Teamstrukturen in der Abteilung 1. Der 
Workshop ist Teil eines internen Prozesses, 
der darauf abzielt, in der Abteilung ein 
gemeinsames Grundverständnis für 
Zusammenarbeit und Führung zu 
entwickeln und zu leben.

k.brio traning GmbH Konsul-Smidt-Str. 8p 
28217 Bremen

post@k.brio.de

2026-020 SBMS Wie 
Fachressort

Referat 11 personal@bau.bremen.
de

Personalberatu
ng

Personalberatung 
Auswahlverfahren 
Referat 11

Die senatorische Behörde beabsichtigt, die 
Position der Referatsleitung 11 neu zu 
besetzen. Nachdem ein erstes 
Ausschreibungsverfahren nicht zum 
gewünschten Erfolg geführt hat, wird die 
Stelle nun zum zweiten Mal ausgeschrieben. 
Um den Auswahlprozess zu optimieren und 
gezielt geeignete Kandidatinnen und 
Kandidaten anzusprechen, soll im Rahmen 
dieses Verfahrens ein externer 
Personalberater (Headhunter) beauftragt 
werden.

Schriftliche Dokumentation der 
Ergebnisse aus den Interviews und 
Persönlichkeitstestverfahren. 

01.09.2025 30.11.2025 keine 19.733 € 3 Raten:  6.961 € 7.839 € 4.933 € 68.90.01 0680.52600-1 Kosten für 
Sachverständige

keine Entsprechende 
verwaltungsinterne 
Unterstützungsmöglichkeiten 
sind nicht in ausreichendem 
Maße vorhanden.

Mitbestimmung erfolgt 19.06.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Direktauftrag 19.06.2025 Da bereits ein 
Vertragsverhältnis 
mit dem 
Dienstleister 
besteht, handelt es 
sich bei der 
aktuellen 
Beauftragung 
lediglich um eine 
Zusatzleistung.

Dies stellt sicher, dass die Position zeitnah 
und mit der notwendigen fachlichen 
Kompetenz besetzt wird. Damit wird auch 
dem politischen Anspruch an eine 
professionelle und zukunftsorientierte 
Personalarbeit in der Verwaltung Rechnung 
getragen.

InterSearch 
Personalberatung 
GmbH &amp; Co. 
KG

Mario Dänekas, 
Spitzenkiel 14/15, 
Bremen

bremen@intersearch-
pb.de



Laufende 
Nummer

Fach-
ressort

Dienststelle genaue 
auftraggebende 
Stelle

Funktionspostfach der 
auftraggebenden Stelle

Kategorie der 
Beauftragung

Auftragstitel Auftragsgegenstand Form der Auftragserledigung Zeitraum der 
Leistung von

Zeitraum der 
Leistung bis

vereinbarte 
Verlängerungs-
optionen

Gesamtkosten 
für die 
Beauftragung

Aufschlüsselung aller Kostenarten Produkt-
gruppe

Haushaltsstelle Zweckbestimmung Keine 
Veranschlagung im 
Haushaltsplan

verwaltungsinterne 
Kompetenzen

Stelle/Gremium der 
Beschlussfassung 
über die 
Auftragsvergabe

Zeitpunkt der 
Beschlussfassung über 
die Auftragsvergabe

Vergabe-
verfahren

Verfahrensart Datum der 
Publikation der 
Ausschreibung

Verzicht auf 
Vergabeverfahren 

Erfolgter oder zu erwartender Eingang der 
Ergebnisse in konkretes politisches 
Handeln, Umsetzung der Ergebnisse und 
Empfehlungen und deren Wirkungen

Name 
Auftragnehmer*in

Adresse 
Auftragnehmer*in

E-Mail-Kontakt 
Auftragnehmer*in

2026-021 SBMS Wie 
Fachressort

Hausspitze Personal@bau.bremen.
de

Organisationsb
eratung

Klausurtagung der 
Hausspitze

Der Auftragsgegenstand umfasst die 
Moderationsunterstützung einer 
Klausurtagung. Dies beinhaltet die 
konzeptionelle Mitwirkung bei der inhaltlichen 
und methodischen Vorbereitung, die 
Moderation während der Veranstaltung sowie 
die anschließende Dokumentation der 
Ergebnisse. Ziel ist es, einen strukturierten 
Ablauf und eine nachhaltige Sicherung der 
Arbeitsergebnisse sicherzustellen.

Dokumentation der 
Veranstaltungsergebnisse

24.01.2025 12.02.2025 keine 5.414 € keine Angabe aufgrund von 
Geheimhaltungspflicht

68.90.01 0680.52500-5 Aus- und Fortbildung keine Entsprechende 
verwaltungsinterne 
Unterstützungsmöglichkeiten 
sind nicht in ausreichendem 
Maße vorhanden.

Einverständnis der 
Hausspitze 

04.02.2025 § 5 BremTtVG Direktauftrag 06.02.2025 Die im Rahmen der Klausurtagung mit der 
Hausspitze erarbeiteten Ergebnisse und 
Empfehlungen werden in konkrete 
politische und strategische Maßnahmen 
überführt. Die Umsetzung erfolgt durch die 
zuständigen Bereiche der Verwaltung und 
dient der zielgerichteten 
Weiterentwicklung.

Stöver Management Stöver, 
Stockflethweg 56, 
22417 Hamburg

gstoever@stoever-
management.de

2026-022 SKB Wie 
Fachressort

Abteilung 2; 
Referat 22

office@bildung.bremen.
de

andere 
Beratung

vertragl. Umsetzung des 
Pilotprojekts 
Lehrkräftearbeitszeiterf
assung

Zur Umsetzung der Pilotphase soll mit der 
Untis GmbH ein Projektvertrag über die 
Durchführung des Research-Projekts 
„LehrZeitplus“ abgeschlossen werden. Der 
Vertrag regelt die Zusammenarbeit in der Zeit 
vom 1. August 2025 bis 30. Juni 2027. Ziel ist 
die Entwicklung eines spezifischen 
Anforderungskatalogs, die Bereitstellung 
einer funktionsfähigen, 
datenschutzkonformen Softwarelösung zur 
Arbeitszeiterfassung an ausgewählten 
Pilotschulen sowie die Erarbeitung eines 
Abschlussberichts.

schriftlich; Projektvertrag 01.08.2025 30.06.2027 keine 251.090 € Die Vergütung beträgt pauschal 
251.090 € (inkl. MwSt.) inkl. aller 
Nebenkosten (insbesondere 
Reisekosten und -zeiten).

21.05.2007 3239.531 30-9 Mittel zur 
Finanzierung 
besonderer 
schulischer Maß

Es wurde im Vorfeld geprüft, 
ob das in der Kernverwaltung 
eingesetzte System MIP auch 
als Instrument zur 
Arbeitszeiterfassung von 
Lehrkräften einsetzbar  ist. 
Die Prüfung ergab im 
Ergebnis, dass MIP für den 
Einsatz im Schulbereich 
derzeit nicht geeignet ist, da 
zentrale Funktionen fehlen.

Senat 21.10.2025; 
HaFA 07.11.2025

07.11.2025 UVgO freihändige 
Vergabe

0001-01-01 Der Auftrag für 
dieses Projekt kann 
gem. § 5 Abs. 2 
Tariftreue- und 
Vergabegesetz 
(TtVG) ohne die 
Einholung von 
Vergleichsangebote
n an Untis vergeben 

nicht bekannt Untis GmbH Belvederegasse 11; 
2000 Stockerau; 
Österreich

office@untis.at

2026-023 SKB Wie 
Fachressort

Abteilung 1 office@bildung.bremen.
de

Rechtsberatung rechtl. Begleitung 
Insolvenz des Trägers 
pme 

Für die insolvenzrechtliche Beratung ist aus 
aktueller Sicht eine Erweiterung des 
damaligen Auftrags um weitere 200 Stunden 
anzunehmen.

schriftlich; Vertrag 05.12.2025 31.03.2026 nein, wurde nicht 
vereinbart

171.000 € keine Angabe aufgrund von 
Geheimhaltungspflicht

21.07.2001 3232.531 10-5 Sonstige sächliche 
Verwaltungsausgabe
n

Im Fachressort standen 
rechtliche aber keine 
insolvenzrechtlichen 
Kompetenzen zur Verfügung.

Haushalts- und 
Finanzausschuss 
20.02.2026

20.02.2026 UVgO Direktauftrag 20.02.2026 Aufgrund der 
Dringlichkeit war 
gemäß 
§5Abs.2S.1Lit.b)TtV
G iVm. §12Abs.3 
und §8 Abs.4  
Nummer 9 bis 14 
der UVgO eine 
Direktvergabe 
zulässig.  

Eine zeitnahe Übernahme durch einen 
neuen Träger soll bis zum März 2026 
erfolgen. Damit, die Betreuung der 
betroffenden Kinder durch einen neuen 
Träger bzw. sichergestellt werden kann. 
Weiter steht auch die Sicherung der 
Arbeitsplätze im Vordergrund.

Rechtsanwaltskanzl
ei Nölle und 
Stoevesandt

Birkenstraße 37; 
28195 Bremen

info@noelle-
stoevesandt.de

2026-024 SWHT Wie 
Fachressort

Referat Z4 gs-
team@wht.bremen.de

andere 
Untersuchung

Raumkonzept zur 
Flächennutzung Zweite 
Schlachtpforte 3

Simulation von 2 möglichen Sitzplänen nach 
einer Zusammenführung von zwei Standorten.

Schriftliche Visualisierung von 
möglichen Sitzplänen auf Basis 
von Grundrissen. 

08.07.2025 27.11.2025 - 5.950 € Pauschal 5.000 € netto 71.09.01 0700.526 11-9 Kosten für Gutachten, 
Beratungen und 
Organisation

- - 30.06.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

§ 5 Abs. 2 Buchst. f) 
TtVG 

Ergebnisse fließen ein in die 
Umzugsvorbereitung im Rahmen einer 
Zusammenführung von zwei Standorten

ReCoTech GmbH Jüdenstraße 50 · 
10178 Berlin

info@recotech.de

2026-027 SWHT Wie 
Fachressort

Referat 32 referat32wirtschafthaef
enundtransformation@
wht.bremen.de

Rechtsberatung Beratung zu 
Vergabeverfahren 
Schiffsabfälle

Ziel der Beauftragung einer spezialisierten 
Rechtsanwaltskanzlei ist es, eine fundierte 
rechtliche Einschätzung der Rüge der Firma 
Karl Nehlsen GmbH &amp; Co.KG zu erhalten 
und sicherzustellen, dass unsere Reaktion 
inhaltlich und formal den vergaberechtlichen 
Anforderungen entspricht.

schriftlich, Antwort-Entwurf 
verfassen

02.09.2025 16.09.2025 keine 7.314 € Anwaltshonorar 5.588 €, 
Kostenpauschale (10 %) 559 €, 
Umsatzsteuer (19,00 %) 1.168 €

810102 0801.526 10-1 RNr. 2025003904 – 
09/2025 
Anwaltshonorar

Beratung und Vor-/Zuarbeit 
durch Referat 30; es fehlte die 
Spezialisierung bei 
Vergabeverfahren und 
Abfallrecht, insbesondere der 
Einfluss der BEHG Abgabe bei 
Abfallverbrennung

Abteilungsleiter 01.09.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Direktauftrag Dringlichkeit, 
geringer 
Auftragswert, 
Vergleichsangebote 
eingeholt

Kein Eingang in politisches Handeln, hat 
das Vergabeverfahren für die 
Schiffsabfallentsorgung so unterstützt, 
dass es noch fristgerecht abgeschlossen 
werden konnte.

GGSC - Gaßner, 
Groth, Siederer 
&amp; Coll.

Stralauer Platz 34, 
10243 Berlin

berlin@ggsc.de

2026-029 SF Wie 
Fachressort

Referat 41 kogis@finanzen.bremen
.de

IT-Beratung Beratung für 
Nutzerführung für Online-
Dienste-Plattform

Erarbeitung einer sinnvollen Nutzerführung für 
Online-Dienste (i.R. der Umsetzung des OZG) 
zwischen einer Onlineservices-Plattform und 
dem Serviceportal (als SPoC für Bürger:innen) 
als Basis für eine Strategie inklusive 
Nutzungskonzept. Das vorranginge Ziel ist 
eine Entscheidung, wie die Nutzenden 
zwischen den Plattformen geführt werden, 
ohne dass ein Bruch entsteht.

Phase 1: Durchführung eines 
Anforderungsworkshops zur 
Definition aller notwendigen 
Schritte für die Erstellung einer 
neuen UX-Strategie. Phase 2: 
Konzeption und Prototyping des 
allgemeinen Seitenaufbaus von 
Formularen inkl. der 
Neugestaltung einzelner 
Formularelemente im KOGIS-
Formularbaukasten. 

28.08.2025 13.03.2026 keine 32.600 € 32.600 € IT-Beratung 96 0950.511 00-1 IT-Fachaufgaben SF In dem Referat 41 bzw. 
Dienststelle ist die benötigte 
Fachexpertise nicht bzw. 
nicht in ausreichendem 
Umfang vorhanden.

Referatsleitung 41 0205-08-07 § 5 BremTtVG freihändige 
Vergabe

17.07.2025 Die Ergebnisse fließen in die 
Anforderungsbeschreibung für einen zu 
vergebenden Auftrag für die technische 
Umsetzung ein.

neusta GmbH Konsul-Smidt-Str. 24 e.horstmann@neusta
.de

2026-030 SBMS Wie 
Fachressort

Referat 53 personenbefoerderung
@bau.bremen.de

anderes 
Gutachten

Gutachten über die 
Ausgestaltung einer 
Festpreisregelung 
gemäß § 51 Ab

Gutachten über die Ausgestaltung einer 
Festpreisregelung gemäß § 51 Abs. 1 PBefG 
zur Vorbereitung einer möglichen Änderung 
der Taxentarifverordnung

schriftliches Gutachten 15 Seiten 25.08.2025 11.12.2025 keine 5.900 € 5.900 € Gutachten keine keine keine Das Erfordernis 
eines Gutachtens 
war nicht absehbar.

Keine verwaltungsinterne 
Unterstützung möglich, da 
neben 
wirtschaftswissenschaftliche
n Kenntnissen vertiefte 
Kenntnisse des Taxenmarktes 
erforderlich waren.

Abteilungsleiter 5 25.08.2025 andere (z. B. 
SektVO und 
KonzVgV)

freihändige 
Vergabe

25.08.2025 Das Gutachten dient als Grundlage über die 
Entscheidung der Einführung der 
Möglichkeit der Vereinbarung eines 
Festpreises für Fahrten mit einem Taxi in 
der Stadtgemeinde Bremen. (Änderung der 
Taxentarifverordnung)

Linne + Krause 
GmbH

Linne + Krause 
GmbH; Holzdamm 
51; 20099 Hamburg

info@linne-krause.de

2026-031 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS Referat 53 personenbefoerderung
@bau.bremen.de

anderes 
Gutachten

Gutachten über die 
Einführung von 
Mindestfahrpreisen für 
Mietwagen

Erstellung eines Gutachtens über die 
Möglichkeiten der Einführung von 
Mindestfahrpreisen für Mietwagen in der 
Stadtgemeinde Bremen.

schriftliches Gutachten 25.08.2025 31.12.2026 keine 18.450 € 18.450 € keine keine keine Das Erfordernis 
eines Gutachtens 
war nicht absehbar.

Verwaltungsinterne 
Kompetenzen kommen nicht 
in Betracht. Es ist eine 
Marktanalyse des 
Mietwagenmarktes 
erforderlich, die neben 
wirtschaftswissenschaftliche
n Kenntnissen einschlägige 
Vorkenntnisse des 
Mietwagenmarktes 
voraussetzt.

Abteilungsleiter 5 25.08.2025 andere (z. B. 
SektVO und 
KonzVgV)

freihändige 
Vergabe

25.08.2025 Das Gutachten soll Grundlage für die 
Entscheidung über die Einführung von 
Mindestentgelten im Mietwagenverkehr der 
Stadtgemeinde Bremen sein. 

Linne + Krause 
GmbH

Linne + Krause 
GmbH; Holzdamm 
51; 20099 Hamburg

info@linne-krause.de

2026-033 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS Abtl6 office@bau.bremen.de Rechtsberatung Vorkaufsrechtsausübun
g Könecke Areal

Zur Möglichkeit der Ausübung eines 
Satzungsvorkaufsrechts durch die Freie 
Hansestadt Bremen in Bezug auf das 
sogenannte „Könecke-Areal“ in Bremen 
Hemelingen

Schriftliches Rechtsgutachten 12.06.2025 12.08.2025 nein 31.975 € Stundenlohn multipliziert mit 
Zeitaufwand und Umsatzsteuer

unbekannt unbekannt unbekannt Vorherige Prüfung 
Rechtsreferat FB01, aber 
Wunsch nach externer 
Begutachtung durch 
Hausleitung 

Abteilungsleitung 6 19.06.2025 § 5 BremTtVG Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

§ 5 Abs. 2 b) TtVG: 
besondere 
Dringlichkeit 
gegeben 

Kenntnisnahme Rechtsanwälte Dr. 
Friedrich-Carl 
Freiherr v. 
Gersdorff; Karsten 
Schmidt ( 
KanzleiHDH)

Neuer Jungfernstieg 
17 20354 Hamburg

info@hdh.net

2026-034 SF Wie 
Fachressort

Abteilung Q justiziariat@finanzen.br
emen.de

Rechtsberatung Beamtenrecht Beratung zu vertraglichen Ansprüchen in 
Hinblick auf beamtenrechtliche Regelung.

Rechtsexpertise, Beratung 31.10.2025 31.10.2025 keine 30.290 € Beratungshonorar: 
01.10.2025 - 31.10.2025      635 €
 01.11.2025 - 30.11.2025   15. 805 €
 01.12.2025 - 31.12.2025   11.104 €
 01.01.2026 - 31.01.2026     2.745 € 

91.90.01 0900.526 01-6 Gerichts- und 
ähnliche Kosten

Referat 30, Referat Q10, 
urlaubsbedingte 
Verhinderung, uneinheitliche 
Rechtsansicht. Daher 
unabhängige Prüfung 
erforderlich

Hausspitze (SV 2) 27.10.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

Unabhängiges 
fachspezifisches 
Expertenwissen 
erforderlich. Eile 
geboten.

Grundlage für weitere Prüfungen. HLP. Dr. Ralph 
Heiermann 
Rechtsanwalt

Marienstr. 9-11, 
30171 Hannover

info@hlp-rae.de

2026-035 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS Referat 71 vergabe.rsf@bau.breme
n.de

IT-Beratung KI-Gestützte Ableitung 
von Baupotenzialen

Inhalt der Beauftragung ist die Entwicklung 
einer KI-gestützten Open Source Software zur 
Ableitung von Baupotenzialen, insbesondere 
für den Wohnungsbau. Der Auftrag umfasst 
die Entwicklung eines KI-Modells zur 
automatisierten Erfassung von 
Baupotenzialen, die Umsetzung der 
Identifizierung der Wohnbaupotenziale sowie 
die Plausibilisierung der Ergebnisse im 
Bereich des Stadtbezirks Nord. Der Auftrag ist 
Teil eines Förderprojektes des Bundes zur 
Einrichtung eines Baupotenzialregisters.

Digital, Entwicklung eines KI-
Modells

08.04.2025 31.10.2025 keine 187.410 € Keine Angaben aufgrund von 
Geschäftsgeheimnis

68.32.06 3696.81220-8 Baupotential-
Informationssystem

Die Finanzierung 
läuft ausschließlich 
über Fördergelder 
des Bundes.

Verwaltungsinterne 
Kompetenzen kommen nicht 
in Betracht. Für die 
Entwicklung eines KI-Modells 
bedarf es einschlägiger 
Vorkenntnisse.

Hausspitze 02.04.2025 § 5 BremTtVG Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

12.02.2025 Die ermittelten Baupotenziale werden 
Bestandteil eines noch im Aufbau 
befindlichen Baupotenzial-Portals.

OHB Digital 
Connect GmbH

Manfred-Fuchs-
Platz 2-4, 28359 
Bremen

info@ohb.de

2026-036 SBMS Wie 
Fachressort

Referat 71 vergabe.rsf@bau.breme
n.de

IT-Beratung KI-gestützte Ableitung 
von Baupotenzialen 
(Erweiterung) 

Das entwickelte KI-Modell zur Ableitung von 
Baupotenzialen wurde vorerst im Stadtbezirk 
Bremen-Nord erprobt. Im Rahmen dieser 
Beauftragung wird das KI-Modell auf die 
gesamte Stadt Bremen erweitert, angepasst 
und plausibilisiert.

Digital, Entwicklung eines KI-
Modells

28.11.2025 31.12.2025 keine 37.233 € Keine Angabe aufgrund von 
Geschäftsgeheimnis

68.32.06 3696.81220-8 Baupotential-
Informationssystem

Die Finanzierung 
läuft ausschließlich 
über Fördergelder 
des Bundes.

Verwaltungsinterne 
Kompetenzen kommen nicht 
in Betracht. Für die 
Entwicklung eines KI-Modells 
bedarf es einschlägiger 
Vorkenntnisse.

Abteilungsleitung 28.11.2025 UVgO Direktauftrag 10.10.2025 Die für die Stadt Bremen ermittelten 
Baupotenziale werden Bestandteil eines 
noch im Aufbau befindlichen Baupotenzial-
Portals. 

OHB Digital 
Connect GmbH

Manfred-Fuchs-
Platz 2-4, 28359 
Bremen

info@ohb.de

2026-037 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS Referat 52 verkehrsabteilung@bau.
bremen.de

Rechtsberatung Rechtsvertretung OVG 
Klageverfahren EBN 
Bahnwerkstatt

Rechtsvertretung vor dem OVG der FHB im 
Klageverfahren gegen den 
Planfeststellungsbeschluss zum 
Servicecenter des Expresskreuzes Bremen-
Niedersachsen (EBN)

Rechtliche Beratung und 
Abstimmung, Erstellung der 
schriftlichen Erwiderung sowie 
Übernahme der Prozessvertretung 
im gerichtlichen Verfahren.

23.06.2025 31.12.2027 Prozessvertretung 
im Rahmen des 
Revisionsverfahre
ns

190.000 € vorläufige Schätzung, Honorar wird 
nach Zeitaufwand vergütet

keine keine keine Finanzierung erfolgt 
aus 
Regionalisierungsm
itteln des Bundes 
auf Grundlage des 
BremÖPNVG §10

Verwaltungsinterne 
Kompetenzen/Ressourcen 
stehen nicht zur Verfügung.

Abteilungsleitung 5 23.06.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

Es handelt sich um 
eine anwaltliche 
Vertretung in einem 
Gerichtsverfahren 
gem. § 116 Abs. 1 S. 
1 Nr. 1 lit. a) sub. 
aa) GWB.

Erfüllung des Nahverkehrsplans in dem 
Sinne, dass die Bahnwerkstatt endlich 
gebaut und im weiteren gemäß 
Verkehrsvertrag für das Expresskreuz 
Bremen-Niedersachsen genutzt werden 
kann.

Ahlers und Vogel 
Rechtsanwälte 
PartG mbB

Ahlers und Vogel 
Rechtsanwälte 
PartG mbB, 
Contrescarpe 21, 
28203 Bremen

bremen@ahlers-
vogel.de



Laufende 
Nummer

Fach-
ressort

Dienststelle genaue 
auftraggebende 
Stelle

Funktionspostfach der 
auftraggebenden Stelle

Kategorie der 
Beauftragung

Auftragstitel Auftragsgegenstand Form der Auftragserledigung Zeitraum der 
Leistung von

Zeitraum der 
Leistung bis

vereinbarte 
Verlängerungs-
optionen

Gesamtkosten 
für die 
Beauftragung

Aufschlüsselung aller Kostenarten Produkt-
gruppe

Haushaltsstelle Zweckbestimmung Keine 
Veranschlagung im 
Haushaltsplan

verwaltungsinterne 
Kompetenzen

Stelle/Gremium der 
Beschlussfassung 
über die 
Auftragsvergabe

Zeitpunkt der 
Beschlussfassung über 
die Auftragsvergabe

Vergabe-
verfahren

Verfahrensart Datum der 
Publikation der 
Ausschreibung

Verzicht auf 
Vergabeverfahren 

Erfolgter oder zu erwartender Eingang der 
Ergebnisse in konkretes politisches 
Handeln, Umsetzung der Ergebnisse und 
Empfehlungen und deren Wirkungen

Name 
Auftragnehmer*in

Adresse 
Auftragnehmer*in

E-Mail-Kontakt 
Auftragnehmer*in

2026-038 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS AL 5 bzw. 
ASV

stvo-
hb@bau.bremen.de

Rechtsberatung Prozessführung durch 
Anwaltskanzlei

Durchführung des erneuten Klageverfahrens 
zum Gehwegparken vor dem 
Verwaltungsgericht Bremen (Az. 5 K 3556/25)

Übersendung aller 
Schriftsatzentwürfe und 
Abstimmung der Entwürfe, 
Wahrnehmung von 
Gerichtsterminen

01.12.2025 31.12.2026 Beauftragung 
endet erst mit 
Abschluss des 
Klageverfahrens

190.000 € keine Angabe aufgrund von 
Geheimhaltungspflichten; 190.000 € 
ist eine vorläufige grobe Schätzung

keine keine keine Erfordernis der 
Beauftragung war 
nicht absehbar

Hausintern keine Kapazitäten 
frei

Abteilungsleitung 5 01.12.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Direktauftrag 01.12.2025 Gemäß § 2 Abs. 3 
BremTtVG greift die 
Ausnahmeregelung 
nach § 117 GWB

Auftragsgemäße Durchführung des 
Klageverfahrens

Ahlers &amp; Vogel Contrescarpe 21, 
28203 Bremen

bremen@ahlers-
vogel.de

2026-041 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS 
Senatsbaudirekto
r

land-der-
quartiere@bau.bremen.
de

Machbarkeitsst
udie

Bremen - Land der 
Quartiere, Auf dem Weg 
zu einer IBA

Beratungsleistungen der Ideenfindung und 
Konzeption eines städtebaulichen 
Sonderformates im Land Bremen sowie 
Mitwirkung bei öffentlichen Veranstaltungen

schriftlich, mündlich 28.05.2025 31.12.2025 keine 30.800 € Beraterhonorar auf Basis von 
Stundensätzen

68.02.06 0696.53110-2 Vorbereitung IBA 
Bremen

SBD, SBD-1 Fachbereich Bau und 
Stadtentwicklung

28.05.2025 § 5 BremTtVG Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

28.05.2025 § 5 Absatz 2 Satz 2 
e) BremTtVG

Grundlagenarbeit für den 
Bürgerschaftsbeschluss Eine Internationale 
Bauausstellung als Maßstab der 
zukunftsgerechten Transformation unserer 
Quartiere""

Prof. Stefan Rettich, 
Stefan Heinig

Bahrenfelder 
Steindamm 110 
22761 Hamburg, 
Industriestraße 71b 
04229 Leipzig

rettich@asl.uni-
kassel.de

2026-042 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS Referat 71 vergabe.rsf@bau.breme
n.de

andere 
Beratung

Strategie für die 
Bestandsentwicklung im 
Quartier (Quartiers-
Kompass)

Die Stadt Bremen benötigt eine umfassende 
Strategie zur integrierten Weiterentwicklung 
des urbanen Quartierbestands, um 
gesellschaftlichen Herausforderungen wie 
demografischer Wandel, Energiewende und 
Klimawandel zu begegnen. Bisherige 
Planungsansätze auf Quartiersebene sollen 
verbunden und ein Mehrwert durch einen 
integrierten Handlungsansatz erzeugt 
werden. Leistungsumfang: 1. Analyse und 
Datenaufbereitung Raumtypen, 2. 
Dialogprozess, 3. Charta für 
Quartiersentwicklung, 4. Digitales Tool

- Mündlich: Durchführung 
Dialogprozesse (Klein- und 
Großgruppenmoderation) - 
Schriftlich: Konzeption 
Dialogprozess, Erarbeitung 
Methodik, Typologien, 
Textbausteine, Strategiebericht, 
Erarbeitung digitales Instrument  - 
Visuell: Präsentationen, Grafiken, 
Poster, Plakate, Visualisierungen

01.09.2025 31.12.2026 keine 164.555 € keine Angabe aufgrund von 
Geheimhaltungspflichten

68.32.06 3696.532 10-8 Kosten für 
Stadtentwicklungspla
nung

Leistungen im Bereich der 
Partizipation, der Groß- bzw. 
Kleingruppenmoderation, 
Erstellung von 
Visualisierungen für die 
Erstellung einer webbasierten 
Bestandsentwicklungsstrateg
ie als Produkt erfordern 
Kompetenzen und 
Kapazitäten, die in der 
Verwaltung nicht vorhanden 
sind.

Abteilungsleitung 7 
(Dr. Arne Sünnemann)

20.08.2025 UVgO Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

27.05.2025 Auftragswertschätz
ung 180.000 € 
Verfahrensart: § 5 
Absatz 1 

- Gemeinsame, ressortübergreifende 
Grundlage für die erforderlichen 
Verabredungen zur Weiterentwicklung der 
Bremer Bestandsquartiere.  - 
Handlungshilfe für planende Verwaltung zur 
Umsetzungsvorbereitung. - Zukunftsfähige 
und nachhaltige Weiterentwicklung 
bestehender Wohnquartiere.  

forward Planung und 
Forschung GmbH 

Taborstraße 4, 
10997 Berlin

Hallo@forward.berlin

2026-043 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS Referat 50 sharenorth@bau.breme
n.de

Evaluation Analyse der 
Auswirkungen des 
Carsharing in Bremen 
2025

Die Studie soll Erkenntnisse und Hinweise 
zum Mobilitäts- und Konsumverhalten, 
Kundenbedürfnisse und Zufriedenheit von 
Carsharing-Nutzer:innen liefern und den 
Vergleich zu Nicht-Carsharing-Nutzer:innen 
in Bremen herstellen. 
Handlungsempfehlungen zur Verbesserung 
des Carsharing-Angebots sollen entwickelt 
sowie die Entlastungswirkung von Carsharing 
in Bremen ermittelt werden. Auch zur Nutzung 
von Carsharing durch Firmen sollen 
Erkenntnisse gewonnen werden.

Eine umfassende Umfrage wurde 
online durchgeführt. Die 
Ergebnisse werden in einen 
schriftlichen Bericht in deutscher 
und englischer Spracher 
dargestellt. 

20.01.2025 30.06.2026 keine 52.170 € Konzeption und Projektsteuerung: 
9.540 € ; Erarbeitung 
Befragungsinstrumente: 8.860 € ; 
Erhebungsdurchführung: 7.800 € ; 
Datenauswergung: 12.120 € ; 
Reporting und 
Handlungsempfehlungen: 5.520 € ; 
Mehrwertsteuer 19%: 8.330.

3681.53100-8 Finanzierung aus 
EU-Projekt SHARE-
North Squared 
(Innenauftrag 
A1631062)

Adressdaten für die Nicht-
Nutzer:innen-Befragung 
wurden vom 
Einwohnermelderegister 
eingeholt. 

Referat für 
Strategische 
Verkehrsplanung

20.01.2025 § 5 BremTtVG Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

18.11.2024 Vergleichsangebote 
wurden eingeholt. 
Auftrag an das 
wirtschaftlichste 
Unternehmen 
vergeben. 

Breite Streuung der Ergebnisse auf diversen 
Kanälen (Webseite, Soziale Medien, 
Presse, Bürgerforen, Fachveranstaltungen 
und als BdV). Ergebnisse leiten das Handeln 
in Sachen Carsharing-Strategie und -
Ausbau in den nächsten 5-10 Jahren

Institut Schreier Oroszlany Weg 16, 
73207 Plochingen

hs@institut-
schreier.de

2026-046 SBMS Wie 
Fachressort

SMBS Referat 71 vergabe.rsf@bau.breme
n.de

andere 
Beratung

Nahversorgungsdialog 
Bremen 2026

Konzeptionierung, Vorbereitung, 
Durchführung, Moderation, Dokumentation 
und Nachbereitung des 
Nahversorgungsdialogs Bremen 2026 inkl. 
Erarbeitung eines Kooperationsmodells

Vorbereitung und Durchführung 
Veranstaltung inkl. Bericht

20.11.2025 30.04.2026 keine 12.525 € keine Angaben aufgrund von 
Geschäftsgeheimnis

68.32.06 3696.532 10-8 Die Finanzierung 
der Gesamtkosten 
erfolgt zu 50 % 
durch SWHT.

Prüfung, ob Leistungen 
verwaltungsintern 
wirtschaftlich erbracht 
werden kann fiel negativ aus 
(fehlende 
Personalressourcen und 
Erfahrungen). Durch einen 
externen Dienstleister 
werden die vorübergehend 
erforderlichen 
Personalressourcen und die 
notwendige fachliche 
Expertise angemessen 
abgedeckt.

SBMS AL 7 und SWHT 
AL 1

02.09.2025 § 5 BremTtVG Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

08.09.2025 Umsetzung der Ergebnisse ab Vertragsende 
geplant. Kooperative Zusammenarbeit 
zwischen Handel (Betreibern von 
Nahversorgern) und kommunaler 
Verwaltung vorgesehen 
(Kooperationsmodell).

STADT+HANDEL 
Beckmann und 
Föhrer Stadtplaner 
GmbH

Hörder Hafenstraße 
11, 44263 Dortmund

info@stadt-handel.de

2026-047 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS Referat 12 
Finanzen und SV 
Infra

toeb-sv-
infrastruktur@bau.brem
en.de

Rechtsberatung Hulsberg-Viertel - 
Baufeld 13 - DAWI 
Betrauungsakt 
(Nachtrag)

Im Ergebnis einer EU-Beihilferechtsprüfung 
ist die Zulässigkeit des Vorhabens mit einem 
DAWI Betrauungsakt möglich. Dieser wird 
erst mit Abschluss eines 
Erbbaurechtsvertrags geschlossen, muss 
aber bereits jetzt für die weitere 
Gremienbefassung (Depu und HaFA) im 
Hinblick auf die zu erwartenden Wirkungen für 
den Beschluss zum Grundstücksankauf durch 
die Stadtgemeinde (SV Infra) und 
Anhandgabevertrag schon jetzt entworfen 
werden.

Betrauungsakt 01.08.2025 30.09.2025 Weitere evtl. 
Nachträge zur 
ursprünglichen 
Beauftragung 
27.09.2024 sind 
hinsichtlich 
Umfang und 
Inhaltstiefe zu 
verhandeln

2.975 € 2.500 € netto zuzüglich 475 € 
Umsatzsteuer

keine keine keine Erfolgt über Budget 
Sondervermögen 
Infrastruktur da im 
Zusammenhang mit 
Grundstücksgesch
äft. Hier Nachtrag 
zu 2024-073 
aufgrund 
rechtlicher 
Komplexität und 
gegenüber 
Beauftragung 
27.09.2024 
geänderter 
Rahmenbedingunge
n.

Die im Grundstücksverkehr 
handelnden Einheiten haben 
keine eigenen Kompetenzen 
für Betrauungsakt nach DAWI. 

Fachreferat SBMS 12b 27.09.2024 UVgO Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

Freiberufliche 
Leistung nach § 5 
Absatz 2 f Brem 
TtVG

Erste Ergebnisse aus dem Entwurf fließen 
ein in Gremienbefassung, späterer fertiger 
Betrauungsakt wird im Zusammenhang mit 
beabsichtigtem Erbbaurechtsvertrag 
finalisiert.

CHATHAM 
PARTNERS

Neuer Wall 50, 
20354 Hamburg

info@chatham.partne
rs

2026-049 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS Referat 73 wohnraumfoerderung@b
au.bremen.de

anderes 
Gutachten

Fragestellungen zu 
Sozialleistungen und 
Wohnraumförderung

Darstellung und Analyse der drei Instrumente 
der sozialen Wohnraumversorgung (KdU, 
Wohngeld, Wohnraumförderung) sowie ihrer 
Wirkung auf unterschiedliche 
Haushaltsgruppen. Auf Basis von Daten 
werden Reichweite und Überschneidungen 
untersucht. Ziel ist die Weiterentwicklung der 
Instrumente (u. a. weniger 
Förderüberlagerung, bessere Steuerung, 
gezieltere Förderung), inkl. 
Szenarienbewertung und Neuausrichtung hin 
zu bedarfsorientierter Förderung.

Gutachten (schriftlich) 23.07.2025 30.09.2025 keine 14.280 € Die Gesamtkosten beziehen sich auf 
die Analyse und Erstellung des 
Gutachtens

3681 3681.5260-1 Kosten für die 
Mietspiegelerstellung

keine Ergänzungsauftrag zu 
Ausgangsgutachten, daher 
keine erneute Prüfung.

Abteilungsleitung 23.07.2025 UVgO Direktauftrag 23.07.2025 Ergänzungsauftrag 
zu bereits 
erbrachter Leistung

Die Ergebnisse dienen als Grundlage für 
strategische Entscheidungen im Rahmen 
der Stadtentwicklung und 
Wohnraumförderung.

empirica AG Kurfürstendamm 
234, 10719 Berlin

berlin@empirica-
institut.de

2026-050 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS Referat 73 wohnraumfoerderung@b
au.bremen.de

Rechtsberatung Rechtliche 
Begutachtung 
ordnungswidrige 
Vermietung von 
Wohnraum

Prüfung ob und inwieweit es angemessen ist, 
gegen eine Förderungsnehmerin Maßnahmen 
zum Ahnden der vorliegenden Verstöße gegen 
förderrechtliche Bestimmungen zu ergreifen, 
ob SBMS alle Möglichkeiten für eine 
einvernehmliche Beilegung der Verstöße 
ausgeschöpft hat, welche Optionen zur 
Ahndung der Verstöße auf Grundlage des 
Wohnraumförderungsgesetzes oder der 
Förderungsverträge am besten geeignet sind 
und ob genügend Anlass gegeben ist, die 
Förderungsverträge durch die 
Förderungsstelle kündigen.

schriftliches Gutachten 04.03.2025 30.04.2025 keine 5.000 € Die Kosten beziehen sich vollständig 
auf die rechtliche Begutachtung.

keine keine keine Zahlung aus 
Treuhandvermögen 
Wohnungsbau

Keine. Es war erforderlich, für 
den Prozess zur Rückkehr zu 
vertragsgemäßem Verhalten 
der Förderungsnehmerin eine 
dritte, neutrale Stelle 
einzubeziehen.

Fachreferat 06.03.2025 § 5 BremTtVG Direktauftrag 06.03.2025 Die Ergebnisse wurden als Grundlage für 
den weiteren Prozess verwendet und führen 
zu einer Vergleichsvereinbarung mit der 
Förderungsnehmerin, um zu 
förderungsgemäßem Verhalten 
zurückzukehren.

BBG und Partner Contrescarpe 75A, 
28195 Bremen

kontakt@bbgundpart
ner.de

2026-052 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS 7 vergabe.rsf@bau.breme
n.de

anderes 
Gutachten

Techno-ökonomischen 
Potenzialanalyse eines 
Quartiersspeichers

Gutachterliche Leistung der Analyse des 
techno-ökonomischen Potentials eines 
Quartiersspeichers zur Entlastung des 
Stromnetzes im Rahmen des Projektes Local 
Power Grid - Metropolregion Nordwest (LPG).

Die Ergebnisse fließen in die 
weitere Arbeit des LPG Projektes 
ein und werden in Schriftform 
festgehalten. 

01.06.2025 31.12.2026 keine 51.100 € Pauschalhonorar 68.32.06 3696.531 11-0 durchlaufende 
Fördermittel

Die Mittel sind 
eingeworbene 
Fördermittel der 
Metropolregion 
Nordwest im 
Rahmen des 
Projektes Local 
Power Grid 
Metropolregion 
Nordwest - Können 
lokale 
Quartiersspeicher 
den Netzausbau 
entlasten?""

Für die Bearbeitung sind keine 
internen Stellen mit 
entsprechender Kompetenz 
bekannt.

Abteilungsleitung 7 22.08.2025 § 5 BremTtVG Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

25.06.2025 Vergleichsangebote 
wurden eingeholt. 
Auftrag an das 
wirtschaftlichste 
Unternehmen 
vergeben.

Die Ergebnisse sind Teil der Projektarbeit 
im Förderprojekt der Metropolregion 
Nordwest Local Power Grid Metropolregion 
Nordwest - Können lokale 
Quartiersspeicher den Netzausbau 
entlasten?""

Fraunhofer-Institut 
für 
Fertigungstechnik 
und Angewandte 
Materialforschung 
IFAM

Wiener Straße 12, 
28359 Bremen

info@ifam.fraunhofer.
de



Laufende 
Nummer

Fach-
ressort

Dienststelle genaue 
auftraggebende 
Stelle

Funktionspostfach der 
auftraggebenden Stelle

Kategorie der 
Beauftragung

Auftragstitel Auftragsgegenstand Form der Auftragserledigung Zeitraum der 
Leistung von

Zeitraum der 
Leistung bis

vereinbarte 
Verlängerungs-
optionen

Gesamtkosten 
für die 
Beauftragung

Aufschlüsselung aller Kostenarten Produkt-
gruppe

Haushaltsstelle Zweckbestimmung Keine 
Veranschlagung im 
Haushaltsplan

verwaltungsinterne 
Kompetenzen

Stelle/Gremium der 
Beschlussfassung 
über die 
Auftragsvergabe

Zeitpunkt der 
Beschlussfassung über 
die Auftragsvergabe

Vergabe-
verfahren

Verfahrensart Datum der 
Publikation der 
Ausschreibung

Verzicht auf 
Vergabeverfahren 

Erfolgter oder zu erwartender Eingang der 
Ergebnisse in konkretes politisches 
Handeln, Umsetzung der Ergebnisse und 
Empfehlungen und deren Wirkungen

Name 
Auftragnehmer*in

Adresse 
Auftragnehmer*in

E-Mail-Kontakt 
Auftragnehmer*in

2026-053 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS Referat 12 
Finanzen und SV 
Infra

toeb-sv-
infrastruktur@bau.brem
en.de

Rechtsberatung Hulsberg-Viertel - 
Baufeld 13 - 
Anhandgabevertrag 
(Nachtrag)

Senatsbeschluss (vertrauliche Vorlage) sieht 
vor, dass der Ankauf eines Grundstücks von 
Grundstücksentwicklungsgesellschaft NHV 
(GEG) für die Stadtgemeinde (SV Infra) zum 
Zwecke der beabsichtigten späteren 
Erbbaurechtsvergabe an die 
Stadtteilgenossenschaft SGH zunächst einen 
vorgeschalteten Anhandgabevertrag umfasst, 
der für den Zeitraum der Projektentwicklung 
gewählt wird, bevor ein Erbbaurechtsvertrag 
geschlossen werden kann.

Vertragsentwurf 01.08.2025 30.09.2025 Weitere evtl. 
Nachträge zur 
ursprünglichen 
Beauftragung 
27.09.2024 sind 
hinsichtlich 
Umfang und 
Inhaltstiefe zu 
verhandeln

2.975 € 2.500 € netto zuzüglich 475 € 
Umsatzsteuer

keine keine keine Finanzierung erfolgt 
aus dem Budget 
Sondervermögen 
Infrastruktur wo das 
Grundstücksgesch
äft insgesamt 
abgebildet wird. 
Hier Nachtrag zur 
ursprünglichen 
Beauftragung vom 
27.09.2024 
aufgrund 
Komplexität und 
veränderten 
Rahmenbedingen.

Keine gegenwärtig 
ausreichenden 
Personalkapazitäten 
Justiziariat und besonderes 
Rechtsgebiet.

Fachreferat SBMS 12b 27.09.2024 § 5 BremTtVG Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

Freiberufliche 
Leistung nach § 5 
Brem TtVG (2) f)

Abschluss eines Vertrags für 
wohnungsbaupolitisch bedeutsames 
Projekt im Neuen Hulsberg-Viertel, dessen 
Inhalte teilweise schon in die vorherige 
Beschlussfassung für die Gremien (Depu 
und HaFA) einfließen.

CHATHAM 
PARTNERS

Neuer Wall 50, 
20354 Hamburg

info@chatham.partne
rs

2026-054 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS 6 office@bau.bremen.de anderes 
Gutachten

Verkehrswertgutachten Gutachten über den Verkehrswert von 
bebauten und unbebauten Grundstücken 
oder Rechten an Grundstücken Lage: 
Hastedter Heerstraße 445, Ahlringstraße 18, 
Zum Sebalsbrücker Bahnhof 1 - Könecke

schriftlich 03.07.2025 11.08.2025 nein 9.900 € Bei einem Verkehrswert von mehr als 
1.000.000 € 2.900 € zzgl. 0,08% des 
Verkehrswertes,  Verkehrswert: 
8.750.000€

68.32.05 3682.53213-0 Planungskosten für 
Einzelaufgaben

Geo Information SBMS 03.07.2025 Inhouse 
Geschäft – kein 
Vergabeverfahr
en

freihändige 
Vergabe

Es gibt nur einen 
Anbieter. §194 
BauGB

Ja Geo Inforamtion Lloydstraße 4, 28217 
Bremen

office@geo.bremen.d
e

2026-055 SBMS Wie 
Fachressort

Referat 73 wohnraumfoerderung@b
au.bremen.de

Rechtsberatung Aktualisierung der 
Beleihungsverträge

Die aktuellen Beleihungsverträge (Land und 
Stadt) für die Umsetzung des operativen 
Geschäfts in der Wohnraumförderung 
zwischen WFB / Bauressort (Land) und 
Bremer Aufbaubank (BAB) / Bauressort 
datieren aus 2003 und sind zu aktualisieren 
bzw. neu aufzustellen. Konkrete Aufgaben: 1. 
Aktualisierung der Beleihungsverträge,2. 
Aktualisierung der Vergütungsvereinbarung 
und deren Abrechnungsformat,3. Entwurf von 
Prozessen und Standards für die Ausübung 
der Fach- und Rechtsaufsicht

schriftlich 25.11.2025 30.06.2026 keine 21.563 € Die Kosten beziehen sich auf die 
Untersuchung des Sachstandes und 
den Neuentwurf der Vereinbarungen

keine keine keine Finanzierung aus 
Treuhandvermögen 
Wohnungsbau

Keine. Die ursprünglichen 
Beleihungsverträge wurden 
bereits extern erstellt - 
insbesondere aufgrund des 
Umfang der Bearbeitung und 
kurzfristig nicht verfügbarer 
Kapazitäten.

Fachreferat 25.11.2025 § 5 BremTtVG Verhandlungsv
ergabe m. 
TNW

05.11.2025 keine In der Rechnungshofprüfung Sozialer 
Wohnraum" im Jahr 2025 wurden diverse 
Mängel in der Beleihung festgestellt. Diese 
werden mit Umsetzung des Auftrags 
abgestellt."

BBG und Partner Contrescarpe 75 A, 
28195 Bremen

kontakt@bbgundpart
ner.de

2026-056 SBMS Wie 
Fachressort

71 juliane.brandt@bau.bre
men.de

andere 
Beratung

Bestandsentwicklungsst
rategie Phase 0 
Moderation

Es wird eine Moderation von vorbereitenden 
Arbeitsgesprächen zur Erstellung einer 
Bestandsentwicklungsstrategie (BeSt) für die 
Stadt Bremen benötigt.  - Vorbereitender 
Beratungstermin - Vorbereitendes 
Arbeitsgespräch 1 - Moderation 
Arbeitsgespräch 2 &#039;Workshop zur 
Bestandsentwicklung im Quartier&#039; mit 
Fachbereichen 5, 6, 7 SBMS

Schriftlich: Erstellung und 
Abstimmung Regieplan Mündlich: 
Durchführung Moderation des 
Workshops Phase 0

22.01.2025 17.02.2025 keine 3.334 € keine Angabe aufgrund von 
Geheimhaltungspflichten

68.32.06 3696.532 10-8 Kosten für 
Stadtentwicklungspla
nung

Erfahrungen in 
Großgruppenmoderation und 
der Durchführung von 
umfangreichen 
Dialogprozessen mit 
verschiedenen Ressorts und 
Akteursgruppen erforderlich.

SBMS, 71 22.01.2025 UVgO freihändige 
Vergabe

14.01.2025 freihändige Vergabe 
gemäß § 5 Abs. 2 f) 
des Tariftreue- und 
Vergabegesetzes 
Aufgrund von 
Dringlichkeit und 
fachlicher Expertise 

Ergebnis der Phase 0 ist die Ausschreibung 
eines Auftrags zur Erstellung einer Bremer 
Bestandsentwicklungsstrategie im 
Quartier. Nach Fertigstellung der Strategie 
inkl. eines digitalen Tools wird eine 
effizientere und gesteuerte 
Quartiersentwicklungsplanung erwartet.

Proloco - Stadt und 
Region, Planung und 
Entwicklung

Am Neuen Markt 19, 
28199 Bremen

lehmann@proloco-
bremen.de

2026-057 SBMS Wie 
Fachressort

71 bjoern.doehle@bau.bre
men.de

anderes 
Gutachten

Fachliche Begleitung 
Phase 0 
Bestandsentwicklungsst
rategie

Fachliche Begleitung der vorbereitenden 
Arbeitsschritte zur Erstellung einer 
Bestandsentwicklungsstrategie (BeSt) im 
Quartier für die Stadt Bremen.  1.\tReflektion 
der inhaltlichen Schwerpunkte und des 
methodischen Vorgehens. 2.\tFrühzeitige 
Abstimmung und Reflektion des geplanten 
Vorgehens innerhalb des Fachbereiches Bau 
im Rahmen von 2 Arbeitsgesprächen. 
3.\tGemeinsame Ausgestaltung der 
Leistungsbeschreibung für den 
anschließenden Begleit- und 
Kommunikationsprozess.  

Mündlich: - Expertise und 
Beratung  Schriftlich: - Zuarbeit zu 
Leistungsbeschreibung

09.01.2025 31.03.2025 keine 4.320 € Honorarkosten 4.320 € 68.32.06 3696.532 10-8 Kosten für 
Stadtentwicklungspla
nung

Stadtplanerische 
Fachexpertise und Erfahrung 
mit der Planung und 
Durchführung von 
Großgruppenmoderationen 
und umfangreichen 
Dialogprozessen mit 
Beteiligung mehrerer 
Ressorts und Praxisakteuren 
erforderlich.

SBMS, 71 09.01.2025 UVgO freihändige 
Vergabe

09.01.2025 freihändige Vergabe 
gemäß § 5 Abs. 2 f) 
des Tariftreue- und 
Vergabegesetzes 
Aufgrund von 
Dringlichkeit und 
fachlicher Expertise 

Vorbereitung der Strategie zur 
Bestandsentwicklung im Quartier 
(Quartiers-Kompass), die wenn vorliegend 
zur gezielten Weiterentwicklung von 
Quartieren dient.

Stefan Heinig Industriestr. 71 b, 
04229 Leipzig

info@stadtentwicklun
g-heinig.de

2026-058 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS 6 office@bau.bremen.de Personalberatu
ng

Klausur Führungskräfteklausur, Orientierung und 
Planung für 2026, u. a. digitales BG Verfahren

schriftlich 11.11.2025 04.12.2025 nein 2.321 € Vorbesprechung: 325 € netto Interne 
Workshop - Konzeption: 650 € netto 
Moderation des Workshops: 975 € 
netto 

68.93.01 3681.52500-8 Aus- und Fortbildung Entsprechende 
verwaltungsinterne 
Unterstützungsmöglichkeiten 
sind nicht in ausreichendem 
Maße vorhanden.

SBMS, Abt. 6 28.11.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Direktauftrag Direktvergabe war 
wegen 
Unterschreiten der 
Wertgrenze von € 
5.000 auch ohne 
Begründung 
zulässig

Der Workshop dient primär der internen 
Optimierung der Zusammenarbeit und 
Teamstrukturen in der Abt. 6 und ist Teil 
eines internen Prozesses, der darauf 
abzielt, neue effiziente Strukturen zu 
etablieren.

coconzept. ETAGE 
22

Kreftingstraße 22, 
28203 Bremen

kersting@coconzept.
com

2026-059 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS AL 5 stvo-
hb@bau.bremen.de

Rechtsgutachte
n

Rechtsgutachten zum 
Bewohnerparken

Beantwortung einiger Fragen zum 
Bewohnerparken: Prüfung der 
Rechtsgrundlagen u. Klärung wie die 
Anordnung v. Bewohnerparken im Rahmen 
des konzeptionellen Vorgehens mit dem 
Ordnen des Parken gegen illegal aufgesetztes 
Gehwegparken eingeordnet werden kann.

schriftliches Gutachten 08.04.2025 19.05.2025 keine 25.000 € Keine Angabe aufgrund von 
Geheimhaltungspflicht. 25.000 € ist 
eine grobe vorläufige Schätzung.

keine keine keine War bei 
Haushaltsaufstellu
ng noch nicht 
absehbar

keine hausinternen 
Kapazitäten

AL 5 08.04.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Direktauftrag 08.04.2025 Nach § 2 Abs. 3 
BremTtVG greift die 
Ausnahmeregelung 
nach § 116 GWB

Das Ergebnis des Gutachtens findet 
Eingang in das Konzept zum Ordnen des 
Parkens

Kanzlei Ahlers 
&amp; Vogel

Contrescarpe 21, 
28203 Bremen

bremen@ahlers-
vogel.de

2026-062 SIS Wie 
Fachressort

Referat 10 digifunk@inneres.breme
n.de

Rechtsberatung Rechtsberatung für 
Konzessionsvertrag 
Brandmeldeanlangen

Die Brandmeldeanlangen der FHB wurden von 
der fa. BREKOM betrieben. Die BREKOM hat 
den Betrieb zum 31.12.2025 eingestellt, da 
der alte Rahmenvertrag mit der BREKOM 
durch SIS aufgrund eines Kartellrechtsurteils 
gekündigt werden musste. Zur Ausgestaltung 
des neuen Open-House-Verfahrens zum 
01.2026 und einer Übergangsregelung waren 
rechtliche Beratungen für die 
Vertragsgestaltungen mit dem Altanbieter 
und im neuem Verfahren erforderlich.  

Laufende Rechtsberatung 20.03.2025 31.07.2025 Keine 18.280 € 18.280 € 07.90.04 0031.52600-0 Sachverständige, 
Gerichts- und 
ähnliche Kosten

Verwaltungsinterne 
Kompetenzen wurden beim 
Justiziariat und in den 
einschlägigen Fachreferaten 
abschlägig geprüft. Aufgrund 
der vertragsrechtlichen 
Besonderheiten und 
schwierige Rückabwicklung 
Altvertrag  war eine enge 
Rechtsberatung erforderlich, 
um Nachteile der FHB zu 
vermeiden. 

Fachreferat 01.01.2025 § 5 BremTtVG freihändige 
Vergabe

Feste 
Honorarordnung 
nach RVG

laufende Rechtsberatung für die 
Übergangsregelung zum 
Konzessionsvertrag Brandmeldeanlagen

Ahlers und Vogel Contrescarpe 21 bremen@ahlers-
vogel.de

2026-063 SF Performa 
Nord – 
Eigenbetrieb 
des Landes 
Bremen

Geschäftsbereich 
Zentrale 
Dienste/Geschäft
sführung 

administrator@perform
anord.bremen.de

IT-Beratung CICIS 12- Beratung CICIS 12- Beratung schriftlich 07.02.2025 05.05.2025 keine 10.710 € 10.710 € Sachaufwand keine keine keine - IT-Kompetenzen, 
Zertifizierung 

Geschäftsleitung 07.02.2025 Inhouse 
Geschäft – kein 
Vergabeverfahr
en

Direktauftrag 07.02.2025 Inhouse Geschäft- 
im Hinblick auf die 
Zertifizierung nach 
CISIS12

Zertifizierung Sempacon GmbH 
&amp; Co. KG

Steinkulle 8b 42781 
Haan  

info@sempacon.de

2026-064 SF Performa 
Nord – 
Eigenbetrieb 
des Landes 
Bremen

Geschäftsbereich 
Zentrale 
Dienste/Geschäft
sführung 

administrator@perform
anord.bremen.de

IT-Beratung Beratung CISIS12 / ISMS Beratung CISIS12 / ISMS schriftlich 04.12.2025 04.12.2025 - 1.964 € 1.964 € Sachaufwand keine keine keine - IT-Kompetenzen, Auditierung 
CISIS12

Geschäftsleitung 04.12.2025 Inhouse 
Geschäft – kein 
Vergabeverfahr
en

Direktauftrag 04.12.2025 Inhouse Geschäft- 
im Hinblick auf die 
Zertifizierung nach 
CISIS12

Zertifizierung CISIS12 SlyCon GmbH Otto-Hahn-Str. 9 in 
66132 Saarbrücken

info@slycon.com

2026-065 SF Performa 
Nord – 
Eigenbetrieb 
des Landes 
Bremen

Geschäftsführung datenschutz@performa
nord.bremen.de

andere 
Beratung

Datenschutzberatung Datenschutzberatung gem. 
Geschäftsbesorgungsvertrag über 
Datenschutz-Dienstleistungen, mit 
Vertragsbeginn 01.11.2022. 

schriftlich 01.01.2025 31.12.2025 - 10.412 € 10.412 Sachaufwand keine keine keine - Datenschutzkompetenzen Geschäftsleitung 01.11.2022 Inhouse 
Geschäft – kein 
Vergabeverfahr
en

Direktauftrag 01.01.2025 Inhouse Geschäft- 
im Hinblick auf den 
Datenschutz

Einhaltung der Datenschutzrichtlinien und 
Datenschutzverordnung 

datenschutz GmbH Konsul-Smidt-Straße 
88 in 28217 Bremen

mrohde@datenschutz-
nord.de

2026-066 SF Performa 
Nord – 
Eigenbetrieb 
des Landes 
Bremen

Geschäftsbereich 
Zentrale Dienste/ 
Geschäftsführung 

office@performanord.br
emen.de

andere 
Beratung

Umsetzung des 
PerformaAktiv-
Gesundheitsmanageme
nt Planspiel 

Unterstützung der Maßnahmen zum 
betrieblichen Gesundheitsmanagement 
PerformAktiv 

schriftlich 28.01.2025 19.05.2025 - 16.172 € 16.127 € Sachaufwand keine keine keine - Verbesserung des 
Betriebsklimas, der 
Betriebszugehörigkeit und der 
psychischen Gesundheit 

Geschäftsleitung 28.01.2025 Inhouse 
Geschäft – kein 
Vergabeverfahr
en

Direktauftrag 28.01.2025 Inhouse Geschäfts- 
im Hinblick auf die 
Mitarbeiterzufriede
nheit

Verbesserung des Betriebsklimas, der 
Betriebszugehörigkeit und der psychischen 
Gesundheit 

syn.energy syn-
energ

Rehmen 28d 25421 
Pinneberg 

karin.schweighofer@s
yn-energy.com

2026-068 SF Performa 
Nord – 
Eigenbetrieb 
des Landes 
Bremen

Performa Nord administrator@perform
anord.bremen.de

IT-Beratung Projektvertrag im Projekt 
Heilfürsorge

Projektmanagement im Projekt Heilfürsorge 
Bremen 

schriftlich (Vertrag) 07.07.2025 31.12.2025 - 48.821 € 48.821 € Sachaufwand keine keine keine - IT-Kompetenzen Heilfürsorge Geschäftsleitung 04.09.2025 Inhouse 
Geschäft – kein 
Vergabeverfahr
en

Direktauftrag 07.07.2025 Inhouse Geschäfts- 
Im Hinblick den 
Projektvertrag mit 
der Dataport AÖR

- Dataport Altenholzer Straße 
10-14 in 24161 
Altenholz 

poststelle@dataport.
de



Laufende 
Nummer

Fach-
ressort

Dienststelle genaue 
auftraggebende 
Stelle

Funktionspostfach der 
auftraggebenden Stelle

Kategorie der 
Beauftragung

Auftragstitel Auftragsgegenstand Form der Auftragserledigung Zeitraum der 
Leistung von

Zeitraum der 
Leistung bis

vereinbarte 
Verlängerungs-
optionen

Gesamtkosten 
für die 
Beauftragung

Aufschlüsselung aller Kostenarten Produkt-
gruppe

Haushaltsstelle Zweckbestimmung Keine 
Veranschlagung im 
Haushaltsplan

verwaltungsinterne 
Kompetenzen

Stelle/Gremium der 
Beschlussfassung 
über die 
Auftragsvergabe

Zeitpunkt der 
Beschlussfassung über 
die Auftragsvergabe

Vergabe-
verfahren

Verfahrensart Datum der 
Publikation der 
Ausschreibung

Verzicht auf 
Vergabeverfahren 

Erfolgter oder zu erwartender Eingang der 
Ergebnisse in konkretes politisches 
Handeln, Umsetzung der Ergebnisse und 
Empfehlungen und deren Wirkungen

Name 
Auftragnehmer*in

Adresse 
Auftragnehmer*in

E-Mail-Kontakt 
Auftragnehmer*in

2026-073 SUKW Wie 
Fachressort

52-9 office@umwelt.bremen.
de

anderes 
Gutachten

Die 
regionalwirtschaftliche 
Bedeutung des 
bremischen 
Wissenschaftssys.

Das durch das ISL im Rahmen früherer 
Kooperationen mit dem 
Wissenschaftsressorts erstellte 
Rechenmodell gibt Auskunft über die 
regionalwirtschaftlichen und fiskalischen 
Effekte des Bremischen 
Wissenschaftssystems. Diese Informationen 
sind höchst relevant zur Begründung einer 
politischen Schwerpunktsetzung des Senats 
für die Wissenschaftspolitik. Die Leistung 
umfasst die Aktualisierung und Anpassung 
des Rechenmodells sowie die Erstellung 
eines Berichts und einer Präsentation

Rechenmodell + Bericht + 
Präsentation

01.10.2025 28.02.2026 Verschiebung der 
Studie auf Mitte 
2026 durch 
verspätete 
Zulieferung der 
Zahlen durch 
SUKW

17.250 € 17.250 € 24.90.01 0273.53114-9 Externes Gutachten Trifft nicht zu. Für die Durchführung der 
Leistung ist die Bearbeitung 
des durch das ISL erstellten 
Rechenmodell notwendig. Die 
hierfür notwendige 
spezifische Kompetenz liegt 
beim ISL und ist in der 
Verwaltung nicht verfügbar.

 Zustimmung SV 2 
SUKW

31.07.2025 § 5 BremTtVG Direktauftrag 01.10.2025 Die Leistung kann 
wg. des Schutzes 
ausschließlicher 
Rechte (an dem 
Rechenmodell) nur 
von einem 
bestimmten 
Unternehmen 
nämlich dem ISL 
erbracht werden.

Die Ergebnisse der Studie geben Auskunft 
über den Einfluss des Bremischen 
Wissenschaftssystems auf die 
regionalwirtschaftliche und fiskalische 
Entwicklung des Landes Bremen. 

Institut für 
Seeverkehrswirtsch
aft und Logistik (ISL)

Universitätsallee 11 - 
13 28359 Bremen 
Deutschland

info@isl.org

2026-075 SF Immobilien 
Bremen – 
Eigenbetrieb 
der 
Stadtgemeind
e Bremen

Q2 office.empfang@immobi
lien.bremen.de

Rechtsberatung Umsatzsteuerliche 
Stellungnahme 

Umsatzsteuerliche Stellungnahme zu 
Verkäufen von Schulgrundstücken an die 
Bildungsbau GmbH &amp; Co. KG

schriftlich 24.09.2025 27.02.2026 keine 6.058 € Maximaler Stundensatz 360 € (netto) keine keine keine Bei Aufstellung des 
Haushaltsplans 
keine 
Notwendigkeit für 
eine Beauftragung 
der Stellungnahme 
erkennbar.

Keine ausreichenden 
Zeitkontingente bei IB 
vorhanden.

Geschäftsführung 27.09.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

24.09.2025 Bei Fides sind 
bekannte 
Kompetenzen zum 
Teil bereits mit der 
Thematik vertraut. 
Hohe Dringlichkeit. 
Auftragswertschätz
ung wurde vorab 
eingeholt.

Klärung von umsatzsteuerlichen 
Fragestellungen bei der Erstellung von 
Kaufverträgen.

FIDES Treuhand 
GmbH &amp; Co. 
KG

Birkenstr. 37, 28195 
Bremen

bremen@fides-
online.de

2026-076 SUKW Wie 
Fachressort

Ref. 51 office@umwelt.bremen.
de

andere 
Beratung

Begleitung bei Erstellung 
Strategiepapiers WP 
2030

1) detaillierte Analyse 3. Entwurf 
Wissenschaftsplan 2030 mit ausführlicher 
Kommentierung aus Sicht der interessierten 
Öffentlichkeit

Erstellung von Kommentaren 15.08.2025 22.08.2025 n.a. 3.094 € Honorar 2.600 €, Umsatzsteuer 494 € 24.90.01 0273.53111-4 Externe Beratung Nicht zutreffend Aufgrund der Komplexität des 
Verfahrens und der hohen 
strategischen Bedeutung des 
Wissenschaftsplans haben 
sich Fachabteilung und 
Hausleitung für die 
Einbindung einer externen 
Beratung im 
Erarbeitungsprozess 
ausgesprochen. 

Hausspitze, AL 02.07.2025 § 5 BremTtVG Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

22.07.2025 n.z. Die gewonnenen Erkenntnisse sind in die 
kontinuierliche Fortentwicklung des 
Entwurfs des WP 2030 eingeflossen.

Scholz CTC GmbH Philosophenweg 10, 
54293 Trier

info@scholz-ctc.de

2026-077 SF Wie 
Fachressort

Referat 01 _referat01finanzen@fina
nzen.bremen.de

Rechtsberatung Verfahrensvertretung 
Staatsgerichtshof der 
FHB (inkl. Reisekosten)

Der Auftragnehmer (Rechtsgelehrter) vertritt 
als Verfahrensbevollmächtigter den Senat 
(Auftraggeber) vor dem Staatsgerichtshof der 
Freien Hansestadt Bremen - Aktenzeichen St 
3/24 - in dem Normenkontrollverfahren auf 
Antrag der Mitglieder der CDU-Fraktion der 
Bremischen Bürgerschaft zur Prüfung der 
Verfassungsmäßigkeit des 
Haushaltsgesetzes der Freien Hansestadt 
Bremen für das Haushaltsjahr 2024 vom 19. 
Juni 2024.

Der Auftragnehmer verfasst 
namens und mit Vollmacht des 
Auftraggebers schriftliche 
Stellungnahmen und vertritt ihn in 
mündlichen Verhandlung.

11.03.2025 18.11.2025 keine erforderlich 29.750 € Festbetrag für sämtliche nach dem 
Vertrag zu erbringende Leistungen, 
inklusive Reisekosten 

919001 0900. 526 01-6 Gerichts- und 
ähnliche Kosten

Durch Beschluss der Vorlage 
für die Sitzung des Senats am 
11.03.2025 hat der Senat die 
Alternative verworfen, sich 
durch eigenes Fachpersonal 
beim Staatsgerichtshof 
vertreten zu lassen. 
Vertretungsberechtigt wären 
auch bestimmte Beamtinnen 
oder Beamte der FHB gemäß § 
14 Abs. 1 Satz 2 G über den 
StGH

Senat 11.03.2025 andere (z. B. 
SektVO und 
KonzVgV)

Direktauftrag § 116 Abs. 1 Nr. 1 lit. 
a lit. aa GWB: 
Vertretung eines 
Mandanten durch 
einen Rechtsanwalt 
(hier: 
Rechtsgelehrten) in 
einem 
Gerichtsverfahren

Der Auftrag des Verfahrensvertreters findet 
keinen direkten Eingang in politisches 
Handeln. Der Staatsgerichtshof hat die zu 
überprüfenden Normen des 
Haushaltsgesetzes 2024 mit Urteil vom 
23.10.2025 für verfassungswidrig erklärt. 
Eine Rückwirkung für das Haushaltsgesetz 
des Jahre 2024 besteht nicht.

Prof. Dr. Stefan 
Korioth

München kirchenrecht@jura.un
i-muenchen.de



Laufende 
Nummer

Fach-
ressort

Dienststelle genaue 
auftraggebende 
Stelle

Funktionspostfach der 
auftraggebenden Stelle

Kategorie der 
Beauftragung

Auftragstitel Auftragsgegenstand Form der Auftragserledigung Zeitraum der 
Leistung von

Zeitraum der 
Leistung bis

vereinbarte 
Verlängerungs-
optionen

Gesamtkosten 
für die 
Beauftragung

Aufschlüsselung aller Kostenarten Produkt-
gruppe

Haushaltsstelle Zweckbestimmung Keine 
Veranschlagung im 
Haushaltsplan

verwaltungsinterne 
Kompetenzen

Stelle/Gremium der 
Beschlussfassung 
über die 
Auftragsvergabe

Zeitpunkt der 
Beschlussfassung über 
die Auftragsvergabe

Vergabe-
verfahren

Verfahrensart Datum der 
Publikation der 
Ausschreibung

Verzicht auf 
Vergabeverfahren 

Erfolgter oder zu erwartender Eingang der 
Ergebnisse in konkretes politisches 
Handeln, Umsetzung der Ergebnisse und 
Empfehlungen und deren Wirkungen

Name 
Auftragnehmer*in

Adresse 
Auftragnehmer*in

E-Mail-Kontakt 
Auftragnehmer*in

2025-022 SASJI Wie 
Fachressort

Staatsrätin Karin 
Treu

organisation@soziales.b
remen.de

Rechtsberatung Prozessvertr. 
Normenkontrollantrag 
OVG und BVerwG zum 
AusbUFG (lfd.)

Beratung und Vertretung der FHB in dem 
Normenkontrollverfahren vor dem OVG der 
FHB und im Revisionsverfahren vor dem 
Bundesverwaltungsgericht zum 
Ausbildungsunterstützungsfondsgesetz 
(AusbUFG) vom 28.03.2023. 

Rechtliche Beratung und 
Abstimmung, Erstellung der 
schriftlichen Erwiderung sowie 
Übernahme der Prozessvertretung 
im gerichtlichen Verfahren.

12.01.2025 19.05.2026 Prozessvertretung 
im Rahmen des 
Revisionsverfahre
ns

61.818 € aktuelle Kosten, Verfahren noch 
laufend 

31 0300/526 01. Feb Verwaltungsinterne 
Kompetenzen/Ressourcen 
stehen nicht zur Verfügung.

Hausspitze 12.01.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

Es handelt sich um 
eine anwaltliche 
Vertretung in einem 
Gerichtsverfahren 
gem. § 116 Abs. 1 S. 
1 Nr. 1 lit. a) sub. 
aa) GWB.

Durch die Prozessvertretung sollte in den 
Verfahren vor OVG und BVG die Position der 
FHB optimal vertreten werden, um in der 
Folge das AusbUFG umsetzen zu können. 
Das Urteil des StGH fand Eingang in 
Präzisierungen des AusbUFG zur 
Vermeidung zukünftiger Streitigkeiten und 
Rechtsunsicherheiten. 

Redecker Sellner 
Dahs 
Rechtsanwälte 
Partnerschaftsgesel
lschaft mbD

Redecker Sellner 
Dahs Rechtsanwälte 
Partnerschaftsgesel
lschaft mbD, 
Leipziger Platz 3, 
10117 Berlin

sangi@redeker.de

2025-032 SUKW Wie 
Fachressort

Referat 40 klimaneutralitaet@umw
elt.bremen.de

anderes 
Gutachten

Gutachten zur 
Wirkungsanalyse des 
Aktionsplans 
Klimaschutz

Zielsetzung des Gutachtens ist es, eine 
fundierte und einheitliche 
Bewertungsgrundlage für die CO₂-Wirkung der 
im Aktionsplan Klimaschutz 2.0 enthaltenen 
Maßnahmen zu schaffen. Dazu soll im 
Rahmen der Untersuchung ein methodischer 
Handwerkskoffer erarbeitet und somit die 
Grundlage für die Überwachung der 
Maßnahmen - mit Fokus auf ihre CO₂-Wirkung 
- erarbeitet werden. Die gewonnenen 
Erkenntnisse sollen in die Fortentwicklung 
des Aktionsplans Klimaschutz einfließen.

Mündlicher und schriftlicher 
Bericht mit 
Ergebniszusammenfassung 
Begründung und Darstellung bei 
möglicher Zielverfehlung sowie 
Empfehlungen für 
Schwerpunktsetzung bei 
Weiterentwicklung des 
Aktionsplans

01.04.2025 30.11.2025 bis Fertigstellung 
des Berichts

151.204 € AP A.1: 30.720 € AP A.2: 15.872 € AP 
B.1: 34.304 € AP B.2: 38.912 € AP C: 
21.504 € Summe (netto): 141.312 € 
zzgl 7% Mehrwertsteuer 
(Gemeinnützigkeit): 9.892 € Summe 
(brutto): 151.204 €

keine keine keine Finanzierung durch 
BremWEGG 
(Wasserentnahmeg
ebühr): 0629.53110-
6

Interne Fachbereiche wurden 
geprüft, verfügten jedoch 
nicht über die nötige 
Expertise oder Kapazität. Für 
eine zukünftige Übernahme 
wären personelle 
Aufstockung und spezifische 
Fachkenntnisse nötig.

Fachreferat 28.03.2025 § 5 BremTtVG Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

16.12.2024 Die gewonnenen Erkenntnisse und 
Bewertungsmethoden sollen in die 
kontinuierliche Fortentwicklung des 
Aktionsplans Klimaschutz einfließen und 
den Ressorts und Politik als 
Entscheidungsgrundlage für eine 
priorisierte Umsetzung zur Verfügung 
stehen.

ifeu Institut für 
Energie- und 
Umweltforschung 
Heidelberg gGmbH

Wilckensstraße 3, 
69120 Heidelberg

ifeu@ifeu.de

2025-033 SASJI Wie 
Fachressort

SV-S organisation@soziales.b
remen.de

anderes 
Gutachten

Forecast für den PPL 31 Es soll ein verlässlicher Forecast für den 
Produktplan 31 (Arbeit) aufgestellt werden, 
der auch den Grad der eingegangenen 
Verpflichtungen umfasst. Des Weiteren 
sollen Schwachstellen in den 
Prozessabläufen der Haushaltsführung der 
Abteilung Arbeit, Weiterbildung und 
Transformation" analysiert werden."

Fortlaufende Analyse in 
Zusammenarbeit mit der 
Innenrevision. Mündliche und 
schriftliche Darlegung der 
Befunde.

23.01.2025 30.05.2025 Evtl. Beauftragung 
mit dem Aufbau 
eines neuen 
Controllingsystem
s.

125.000 € keine Angabe aufgrund von 
Geheimhaltungspflicht

41.91.01 0400/52600-1 Sachverständige, 
Gerichts- und 
ähnliche Kosten

Im Ressort sind 
entsprechende 
Kompetenzen, nicht aber die 
bei einem derartigen 
Prüfungsumfang 
erforderlichen Ressourcen, 
bei der Innenrevision und dem 
Haushaltsreferat vorhanden.

Hausspitze 23.01.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

Besondere 
Eilbedürftigkeit.

Die Erstellung des Forecasts wird 
Grundlage für die Bewirtschaftung des PPL 
31 im laufenden Haushaltsjahr sowie für die 
Ermittlung evtl. Mehrbedarfe über die im 
Zuge der Haushaltsaufstellung 2026/27 
politisch zu befinden sein wird.

FIDES Corporate 
Finance GmbH

Birkenstraße 37, 
28195 Bremen

Unternehmerberater
@fides-online.de

2025-038 SUKW Die Bremer 
Stadtreinigun
g AöR

Abt. 6 info@dbs.de Organisationsb
eratung

Rekommunalisierung 
Straßenreinigung u. 
Neuausschreibung 
Abfalllogistik

Bansbach Econum Unternehmensberatung -
Gesamtprojektleitung und 
Gesamtkoordination des interdisziplinären 
Beraterteams und Projektmanagement 
Office, -fachorganisatorische und 
kaufmännisch-betriebswirtschaftliche 
Beratungsleistungen, Infa GmbH -
Bearbeitung von abfalltechnisch/operativen 
Fragestellungen sowie technisch/operativen 
Fragestellungen zur Straßenreinigung und 
Erstellung hiermit verbundener Konzepte -
Beratung/technische Konzeption zum 
Fuhrpark, Betriebshöfe, IT Loyfort -
Rechtsberatung 

Umsetzung der präferierten 
Organisationsstruktur 

01.10.2025 01.07.2029 nein 2.938.000 € Straßenreinigung -Beratung allgemein: 
1.549.000 € -Rechtsberatung: 492.000 
€ Gesamt (haushaltsfinanziert): 
2.041.000 € Abfalllogistik -Beratung 
allgemein: 701.000 € -Rechtsberatung: 
196.000 € Gesamt 
(gebührenfinanziert): 897.000 €

61.99.04 3603.682 15-6 Zuwendungen an die 
Bremer 
Stadtreinigung AöR

keine verwaltungsinternen 
Kapazitäten für die 
Leistungen vorhanden

Senat, Depu UKL, HaFA 16.09.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

Es wurde für 
Projektphase 1 ein 
Vergabeverfahren 
durchgeführt, mit 
einer Option für 
Projektphase 2. 
Diese Option wurde 
gezogen.

Umsetzung der präferierten 
Organisationsstruktur

Bansbach econum; 
infa; Loyfort

Löffelstr. 40 D-
70597 Stuttgart; 
Beckumer Straße 36 
D-59229 Ahlen; 
Hansator 17 D-
28217 Bremen

info@econum.de

2025-040 SWHT Wie 
Fachressort

Referat 41 office@wht.bremen.de Rechtsberatung Vorbereitung 
koordiniertes Gigabit-
Förderverfahren für das 
Land Bremen

Ziel ist die Beauftragung eines Dienstleisters 
zur Vorbereitung eines Gigabit-
Förderverfahrens gemäß Bundesrichtlinie 2.0. 
Auf Basis einer Marktanalyse wird eine 
Entscheidungsgrundlage für politische 
Gremien erstellt. Dies ermöglicht dem Land 
Bremen sowie den Städten Bremen und 
Bremerhaven den Beschluss über die 
Durchführung und Kofinanzierung eines 
Gigabit-Ausbauprojekts.

Das Ergebnis umfasst eine 
schriftliche Ergebnisstudie, die 
Dokumentation aller 
Besprechungen sowie Berichte. 
Georeferenzierte Daten sind in GIS-
fähigen Formaten elektronisch zu 
übergeben.

13.08.2025 31.12.2025 nein 59.826 € ext. Beratungskosten: 59.826 € inkl. 
Preisnachlass i.H.v. 5.586 €

71.01.02 0703/686 23-0 Themenkomplex der 
digitalen 
Infrastrukturen

Das Fach-Referat verfügt 
nicht über die erforderlichen 
Kompetenzen der 
Netzplanung und Kalkulation 
der technischen 
Ausbaukosten. Eine 
dedizierte Berechnung von 
investiven Förderpotenzialen 
kann erst durch weitere 
Betrachtungen im Rahmen 
einer Beratungsdienstleistung 
erfolgen. 

Fachreferat 13.08.2025 UVgO BA o. TNW 
(beschränkte 
Ausschreibung 
o. 
Teilnahmewett
bewerb)

04.07.2025 Die Marktanalyse schafft eine fundierte 
Basis für politische Gremien in Bremen und 
Bremerhaven. Sie ermöglicht unmittelbare 
Beschlüsse über die Durchführung sowie 
Kofinanzierung des Gigabit-Ausbaus und 
sichert so die direkte Umsetzung der 
Empfehlungen in politisches Handeln.

MICUS 
Strategieberatung 
GmbH

Pempelforter Straße 
50, 40211 
Düsseldorf

info@micus.de

2026-022 SKB Wie 
Fachressort

Abteilung 2; 
Referat 22

office@bildung.bremen.
de

andere 
Beratung

vertragl. Umsetzung des 
Pilotprojekts 
Lehrkräftearbeitszeiterf
assung

Zur Umsetzung der Pilotphase soll mit der 
Untis GmbH ein Projektvertrag über die 
Durchführung des Research-Projekts 
„LehrZeitplus“ abgeschlossen werden. Der 
Vertrag regelt die Zusammenarbeit in der Zeit 
vom 1. August 2025 bis 30. Juni 2027. Ziel ist 
die Entwicklung eines spezifischen 
Anforderungskatalogs, die Bereitstellung 
einer funktionsfähigen, 
datenschutzkonformen Softwarelösung zur 
Arbeitszeiterfassung an ausgewählten 
Pilotschulen sowie die Erarbeitung eines 
Abschlussberichts.

schriftlich; Projektvertrag 01.08.2025 30.06.2027 keine 251.090 € Die Vergütung beträgt pauschal 
251.090 € (inkl. MwSt.) inkl. aller 
Nebenkosten (insbesondere 
Reisekosten und -zeiten).

21.05.2007 3239.531 30-9 Mittel zur 
Finanzierung 
besonderer 
schulischer Maß

Es wurde im Vorfeld geprüft, 
ob das in der Kernverwaltung 
eingesetzte System MIP auch 
als Instrument zur 
Arbeitszeiterfassung von 
Lehrkräften einsetzbar  ist. 
Die Prüfung ergab im 
Ergebnis, dass MIP für den 
Einsatz im Schulbereich 
derzeit nicht geeignet ist, da 
zentrale Funktionen fehlen.

Senat 21.10.2025; 
HaFA 07.11.2025

07.11.2025 UVgO freihändige 
Vergabe

0001-01-01 Der Auftrag für 
dieses Projekt kann 
gem. § 5 Abs. 2 
Tariftreue- und 
Vergabegesetz 
(TtVG) ohne die 
Einholung von 
Vergleichsangebote
n an Untis vergeben 

nicht bekannt Untis GmbH Belvederegasse 11; 
2000 Stockerau; 
Österreich

office@untis.at

2026-023 SKB Wie 
Fachressort

Abteilung 1 office@bildung.bremen.
de

Rechtsberatung rechtl. Begleitung 
Insolvenz des Trägers 
pme 

Für die insolvenzrechtliche Beratung ist aus 
aktueller Sicht eine Erweiterung des 
damaligen Auftrags um weitere 200 Stunden 
anzunehmen.

schriftlich; Vertrag 05.12.2025 31.03.2026 nein, wurde nicht 
vereinbart

171.000 € keine Angabe aufgrund von 
Geheimhaltungspflicht

21.07.2001 3232.531 10-5 Sonstige sächliche 
Verwaltungsausgabe
n

Im Fachressort standen 
rechtliche aber keine 
insolvenzrechtlichen 
Kompetenzen zur Verfügung.

Haushalts- und 
Finanzausschuss 
20.02.2026

20.02.2026 UVgO Direktauftrag 20.02.2026 Aufgrund der 
Dringlichkeit war 
gemäß 
§5Abs.2S.1Lit.b)TtV
G iVm. §12Abs.3 
und §8 Abs.4  
Nummer 9 bis 14 
der UVgO eine 
Direktvergabe 
zulässig.  

Eine zeitnahe Übernahme durch einen 
neuen Träger soll bis zum März 2026 
erfolgen. Damit, die Betreuung der 
betroffenden Kinder durch einen neuen 
Träger bzw. sichergestellt werden kann. 
Weiter steht auch die Sicherung der 
Arbeitsplätze im Vordergrund.

Rechtsanwaltskanzl
ei Nölle und 
Stoevesandt

Birkenstraße 37; 
28195 Bremen

info@noelle-
stoevesandt.de

2026-030 SBMS Wie 
Fachressort

Referat 53 personenbefoerderung
@bau.bremen.de

anderes 
Gutachten

Gutachten über die 
Ausgestaltung einer 
Festpreisregelung 
gemäß § 51 Ab

Gutachten über die Ausgestaltung einer 
Festpreisregelung gemäß § 51 Abs. 1 PBefG 
zur Vorbereitung einer möglichen Änderung 
der Taxentarifverordnung

schriftliches Gutachten 15 Seiten 25.08.2025 11.12.2025 keine 5.900 € 5.900 € Gutachten keine keine keine Das Erfordernis 
eines Gutachtens 
war nicht absehbar.

Keine verwaltungsinterne 
Unterstützung möglich, da 
neben 
wirtschaftswissenschaftliche
n Kenntnissen vertiefte 
Kenntnisse des Taxenmarktes 
erforderlich waren.

Abteilungsleiter 5 25.08.2025 andere (z. B. 
SektVO und 
KonzVgV)

freihändige 
Vergabe

25.08.2025 Das Gutachten dient als Grundlage über die 
Entscheidung der Einführung der 
Möglichkeit der Vereinbarung eines 
Festpreises für Fahrten mit einem Taxi in 
der Stadtgemeinde Bremen. (Änderung der 
Taxentarifverordnung)

Linne + Krause 
GmbH

Linne + Krause 
GmbH; Holzdamm 
51; 20099 Hamburg

info@linne-krause.de

2026-031 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS Referat 53 personenbefoerderung
@bau.bremen.de

anderes 
Gutachten

Gutachten über die 
Einführung von 
Mindestfahrpreisen für 
Mietwagen

Erstellung eines Gutachtens über die 
Möglichkeiten der Einführung von 
Mindestfahrpreisen für Mietwagen in der 
Stadtgemeinde Bremen.

schriftliches Gutachten 25.08.2025 31.12.2026 keine 18.450 € 18.450 € keine keine keine Das Erfordernis 
eines Gutachtens 
war nicht absehbar.

Verwaltungsinterne 
Kompetenzen kommen nicht 
in Betracht. Es ist eine 
Marktanalyse des 
Mietwagenmarktes 
erforderlich, die neben 
wirtschaftswissenschaftliche
n Kenntnissen einschlägige 
Vorkenntnisse des 
Mietwagenmarktes 
voraussetzt.

Abteilungsleiter 5 25.08.2025 andere (z. B. 
SektVO und 
KonzVgV)

freihändige 
Vergabe

25.08.2025 Das Gutachten soll Grundlage für die 
Entscheidung über die Einführung von 
Mindestentgelten im Mietwagenverkehr der 
Stadtgemeinde Bremen sein. 

Linne + Krause 
GmbH

Linne + Krause 
GmbH; Holzdamm 
51; 20099 Hamburg

info@linne-krause.de

Anlage 3: Übersicht externe Beauftragungen, Gutachten und Untersuchungen (IFG-konform)



Laufende 
Nummer

Fach-
ressort

Dienststelle genaue 
auftraggebende 
Stelle

Funktionspostfach der 
auftraggebenden Stelle

Kategorie der 
Beauftragung

Auftragstitel Auftragsgegenstand Form der Auftragserledigung Zeitraum der 
Leistung von

Zeitraum der 
Leistung bis

vereinbarte 
Verlängerungs-
optionen

Gesamtkosten 
für die 
Beauftragung

Aufschlüsselung aller Kostenarten Produkt-
gruppe

Haushaltsstelle Zweckbestimmung Keine 
Veranschlagung im 
Haushaltsplan

verwaltungsinterne 
Kompetenzen

Stelle/Gremium der 
Beschlussfassung 
über die 
Auftragsvergabe

Zeitpunkt der 
Beschlussfassung über 
die Auftragsvergabe

Vergabe-
verfahren

Verfahrensart Datum der 
Publikation der 
Ausschreibung

Verzicht auf 
Vergabeverfahren 

Erfolgter oder zu erwartender Eingang der 
Ergebnisse in konkretes politisches 
Handeln, Umsetzung der Ergebnisse und 
Empfehlungen und deren Wirkungen

Name 
Auftragnehmer*in

Adresse 
Auftragnehmer*in

E-Mail-Kontakt 
Auftragnehmer*in

2026-035 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS Referat 71 vergabe.rsf@bau.breme
n.de

IT-Beratung KI-Gestützte Ableitung 
von Baupotenzialen

Inhalt der Beauftragung ist die Entwicklung 
einer KI-gestützten Open Source Software zur 
Ableitung von Baupotenzialen, insbesondere 
für den Wohnungsbau. Der Auftrag umfasst 
die Entwicklung eines KI-Modells zur 
automatisierten Erfassung von 
Baupotenzialen, die Umsetzung der 
Identifizierung der Wohnbaupotenziale sowie 
die Plausibilisierung der Ergebnisse im 
Bereich des Stadtbezirks Nord. Der Auftrag ist 
Teil eines Förderprojektes des Bundes zur 
Einrichtung eines Baupotenzialregisters.

Digital, Entwicklung eines KI-
Modells

08.04.2025 31.10.2025 keine 187.410 € Keine Angaben aufgrund von 
Geschäftsgeheimnis

68.32.06 3696.81220-8 Baupotential-
Informationssystem

Die Finanzierung 
läuft ausschließlich 
über Fördergelder 
des Bundes.

Verwaltungsinterne 
Kompetenzen kommen nicht 
in Betracht. Für die 
Entwicklung eines KI-Modells 
bedarf es einschlägiger 
Vorkenntnisse.

Hausspitze 02.04.2025 § 5 BremTtVG Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

12.02.2025 Die ermittelten Baupotenziale werden 
Bestandteil eines noch im Aufbau 
befindlichen Baupotenzial-Portals.

OHB Digital 
Connect GmbH

Manfred-Fuchs-
Platz 2-4, 28359 
Bremen

info@ohb.de

2026-037 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS Referat 52 verkehrsabteilung@bau.
bremen.de

Rechtsberatung Rechtsvertretung OVG 
Klageverfahren EBN 
Bahnwerkstatt

Rechtsvertretung vor dem OVG der FHB im 
Klageverfahren gegen den 
Planfeststellungsbeschluss zum 
Servicecenter des Expresskreuzes Bremen-
Niedersachsen (EBN)

Rechtliche Beratung und 
Abstimmung, Erstellung der 
schriftlichen Erwiderung sowie 
Übernahme der Prozessvertretung 
im gerichtlichen Verfahren.

23.06.2025 31.12.2027 Prozessvertretung 
im Rahmen des 
Revisionsverfahre
ns

190.000 € vorläufige Schätzung, Honorar wird 
nach Zeitaufwand vergütet

keine keine keine Finanzierung erfolgt 
aus 
Regionalisierungsm
itteln des Bundes 
auf Grundlage des 
BremÖPNVG §10

Verwaltungsinterne 
Kompetenzen/Ressourcen 
stehen nicht zur Verfügung.

Abteilungsleitung 5 23.06.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Verzicht auf 
Vergabeverfah
ren

Es handelt sich um 
eine anwaltliche 
Vertretung in einem 
Gerichtsverfahren 
gem. § 116 Abs. 1 S. 
1 Nr. 1 lit. a) sub. 
aa) GWB.

Erfüllung des Nahverkehrsplans in dem 
Sinne, dass die Bahnwerkstatt endlich 
gebaut und im weiteren gemäß 
Verkehrsvertrag für das Expresskreuz 
Bremen-Niedersachsen genutzt werden 
kann.

Ahlers und Vogel 
Rechtsanwälte 
PartG mbB

Ahlers und Vogel 
Rechtsanwälte 
PartG mbB, 
Contrescarpe 21, 
28203 Bremen

bremen@ahlers-
vogel.de

2026-038 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS AL 5 bzw. 
ASV

stvo-
hb@bau.bremen.de

Rechtsberatung Prozessführung durch 
Anwaltskanzlei

Durchführung des erneuten Klageverfahrens 
zum Gehwegparken vor dem 
Verwaltungsgericht Bremen (Az. 5 K 3556/25)

Übersendung aller 
Schriftsatzentwürfe und 
Abstimmung der Entwürfe, 
Wahrnehmung von 
Gerichtsterminen

01.12.2025 31.12.2026 Beauftragung 
endet erst mit 
Abschluss des 
Klageverfahrens

190.000 € keine Angabe aufgrund von 
Geheimhaltungspflichten; 190.000 € 
ist eine vorläufige grobe Schätzung

keine keine keine Erfordernis der 
Beauftragung war 
nicht absehbar

Hausintern keine Kapazitäten 
frei

Abteilungsleitung 5 01.12.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Direktauftrag 01.12.2025 Gemäß § 2 Abs. 3 
BremTtVG greift die 
Ausnahmeregelung 
nach § 117 GWB

Auftragsgemäße Durchführung des 
Klageverfahrens

Ahlers &amp; Vogel Contrescarpe 21, 
28203 Bremen

bremen@ahlers-
vogel.de

2026-042 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS Referat 71 vergabe.rsf@bau.breme
n.de

andere 
Beratung

Strategie für die 
Bestandsentwicklung im 
Quartier (Quartiers-
Kompass)

Die Stadt Bremen benötigt eine umfassende 
Strategie zur integrierten Weiterentwicklung 
des urbanen Quartierbestands, um 
gesellschaftlichen Herausforderungen wie 
demografischer Wandel, Energiewende und 
Klimawandel zu begegnen. Bisherige 
Planungsansätze auf Quartiersebene sollen 
verbunden und ein Mehrwert durch einen 
integrierten Handlungsansatz erzeugt 
werden. Leistungsumfang: 1. Analyse und 
Datenaufbereitung Raumtypen, 2. 
Dialogprozess, 3. Charta für 
Quartiersentwicklung, 4. Digitales Tool

- Mündlich: Durchführung 
Dialogprozesse (Klein- und 
Großgruppenmoderation) - 
Schriftlich: Konzeption 
Dialogprozess, Erarbeitung 
Methodik, Typologien, 
Textbausteine, Strategiebericht, 
Erarbeitung digitales Instrument  - 
Visuell: Präsentationen, Grafiken, 
Poster, Plakate, Visualisierungen

01.09.2025 31.12.2026 keine 164.555 € keine Angabe aufgrund von 
Geheimhaltungspflichten

68.32.06 3696.532 10-8 Kosten für 
Stadtentwicklungspla
nung

Leistungen im Bereich der 
Partizipation, der Groß- bzw. 
Kleingruppenmoderation, 
Erstellung von 
Visualisierungen für die 
Erstellung einer webbasierten 
Bestandsentwicklungsstrateg
ie als Produkt erfordern 
Kompetenzen und 
Kapazitäten, die in der 
Verwaltung nicht vorhanden 
sind.

Abteilungsleitung 7 
(Dr. Arne Sünnemann)

20.08.2025 UVgO Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

27.05.2025 Auftragswertschätz
ung 180.000 € 
Verfahrensart: § 5 
Absatz 1 

- Gemeinsame, ressortübergreifende 
Grundlage für die erforderlichen 
Verabredungen zur Weiterentwicklung der 
Bremer Bestandsquartiere.  - 
Handlungshilfe für planende Verwaltung zur 
Umsetzungsvorbereitung. - Zukunftsfähige 
und nachhaltige Weiterentwicklung 
bestehender Wohnquartiere.  

forward Planung und 
Forschung GmbH 

Taborstraße 4, 
10997 Berlin

Hallo@forward.berlin

2026-043 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS Referat 50 sharenorth@bau.breme
n.de

Evaluation Analyse der 
Auswirkungen des 
Carsharing in Bremen 
2025

Die Studie soll Erkenntnisse und Hinweise 
zum Mobilitäts- und Konsumverhalten, 
Kundenbedürfnisse und Zufriedenheit von 
Carsharing-Nutzer:innen liefern und den 
Vergleich zu Nicht-Carsharing-Nutzer:innen 
in Bremen herstellen. 
Handlungsempfehlungen zur Verbesserung 
des Carsharing-Angebots sollen entwickelt 
sowie die Entlastungswirkung von Carsharing 
in Bremen ermittelt werden. Auch zur Nutzung 
von Carsharing durch Firmen sollen 
Erkenntnisse gewonnen werden.

Eine umfassende Umfrage wurde 
online durchgeführt. Die 
Ergebnisse werden in einen 
schriftlichen Bericht in deutscher 
und englischer Spracher 
dargestellt. 

20.01.2025 30.06.2026 keine 52.170 € Konzeption und Projektsteuerung: 
9.540 € ; Erarbeitung 
Befragungsinstrumente: 8.860 € ; 
Erhebungsdurchführung: 7.800 € ; 
Datenauswergung: 12.120 € ; 
Reporting und 
Handlungsempfehlungen: 5.520 € ; 
Mehrwertsteuer 19%: 8.330.

3681.53100-8 Finanzierung aus 
EU-Projekt SHARE-
North Squared 
(Innenauftrag 
A1631062)

Adressdaten für die Nicht-
Nutzer:innen-Befragung 
wurden vom 
Einwohnermelderegister 
eingeholt. 

Referat für 
Strategische 
Verkehrsplanung

20.01.2025 § 5 BremTtVG Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

18.11.2024 Vergleichsangebote 
wurden eingeholt. 
Auftrag an das 
wirtschaftlichste 
Unternehmen 
vergeben. 

Breite Streuung der Ergebnisse auf diversen 
Kanälen (Webseite, Soziale Medien, 
Presse, Bürgerforen, Fachveranstaltungen 
und als BdV). Ergebnisse leiten das Handeln 
in Sachen Carsharing-Strategie und -
Ausbau in den nächsten 5-10 Jahren

Institut Schreier Oroszlany Weg 16, 
73207 Plochingen

hs@institut-
schreier.de

2026-049 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS Referat 73 wohnraumfoerderung@b
au.bremen.de

anderes 
Gutachten

Fragestellungen zu 
Sozialleistungen und 
Wohnraumförderung

Darstellung und Analyse der drei Instrumente 
der sozialen Wohnraumversorgung (KdU, 
Wohngeld, Wohnraumförderung) sowie ihrer 
Wirkung auf unterschiedliche 
Haushaltsgruppen. Auf Basis von Daten 
werden Reichweite und Überschneidungen 
untersucht. Ziel ist die Weiterentwicklung der 
Instrumente (u. a. weniger 
Förderüberlagerung, bessere Steuerung, 
gezieltere Förderung), inkl. 
Szenarienbewertung und Neuausrichtung hin 
zu bedarfsorientierter Förderung.

Gutachten (schriftlich) 23.07.2025 30.09.2025 keine 14.280 € Die Gesamtkosten beziehen sich auf 
die Analyse und Erstellung des 
Gutachtens

3681 3681.5260-1 Kosten für die 
Mietspiegelerstellung

keine Ergänzungsauftrag zu 
Ausgangsgutachten, daher 
keine erneute Prüfung.

Abteilungsleitung 23.07.2025 UVgO Direktauftrag 23.07.2025 Ergänzungsauftrag 
zu bereits 
erbrachter Leistung

Die Ergebnisse dienen als Grundlage für 
strategische Entscheidungen im Rahmen 
der Stadtentwicklung und 
Wohnraumförderung.

empirica AG Kurfürstendamm 
234, 10719 Berlin

berlin@empirica-
institut.de

2026-052 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS 7 vergabe.rsf@bau.breme
n.de

anderes 
Gutachten

Techno-ökonomischen 
Potenzialanalyse eines 
Quartiersspeichers

Gutachterliche Leistung der Analyse des 
techno-ökonomischen Potentials eines 
Quartiersspeichers zur Entlastung des 
Stromnetzes im Rahmen des Projektes Local 
Power Grid - Metropolregion Nordwest (LPG).

Die Ergebnisse fließen in die 
weitere Arbeit des LPG Projektes 
ein und werden in Schriftform 
festgehalten. 

01.06.2025 31.12.2026 keine 51.100 € Pauschalhonorar 68.32.06 3696.531 11-0 durchlaufende 
Fördermittel

Die Mittel sind 
eingeworbene 
Fördermittel der 
Metropolregion 
Nordwest im 
Rahmen des 
Projektes Local 
Power Grid 
Metropolregion 
Nordwest - Können 
lokale 
Quartiersspeicher 
den Netzausbau 
entlasten?""

Für die Bearbeitung sind keine 
internen Stellen mit 
entsprechender Kompetenz 
bekannt.

Abteilungsleitung 7 22.08.2025 § 5 BremTtVG Verfahren 
nach § 5 
BremTtVG

25.06.2025 Vergleichsangebote 
wurden eingeholt. 
Auftrag an das 
wirtschaftlichste 
Unternehmen 
vergeben.

Die Ergebnisse sind Teil der Projektarbeit 
im Förderprojekt der Metropolregion 
Nordwest Local Power Grid Metropolregion 
Nordwest - Können lokale 
Quartiersspeicher den Netzausbau 
entlasten?""

Fraunhofer-Institut 
für 
Fertigungstechnik 
und Angewandte 
Materialforschung 
IFAM

Wiener Straße 12, 
28359 Bremen

info@ifam.fraunhofer.
de

2026-054 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS 6 office@bau.bremen.de anderes 
Gutachten

Verkehrswertgutachten Gutachten über den Verkehrswert von 
bebauten und unbebauten Grundstücken 
oder Rechten an Grundstücken Lage: 
Hastedter Heerstraße 445, Ahlringstraße 18, 
Zum Sebalsbrücker Bahnhof 1 - Könecke

schriftlich 03.07.2025 11.08.2025 nein 9.900 € Bei einem Verkehrswert von mehr als 
1.000.000 € 2.900 € zzgl. 0,08% des 
Verkehrswertes,  Verkehrswert: 
8.750.000€

68.32.05 3682.53213-0 Planungskosten für 
Einzelaufgaben

Geo Information SBMS 03.07.2025 Inhouse 
Geschäft – kein 
Vergabeverfahr
en

freihändige 
Vergabe

Es gibt nur einen 
Anbieter. §194 
BauGB

Ja Geo Inforamtion Lloydstraße 4, 28217 
Bremen

office@geo.bremen.d
e

2026-059 SBMS Wie 
Fachressort

SBMS AL 5 stvo-
hb@bau.bremen.de

Rechtsgutachte
n

Rechtsgutachten zum 
Bewohnerparken

Beantwortung einiger Fragen zum 
Bewohnerparken: Prüfung der 
Rechtsgrundlagen u. Klärung wie die 
Anordnung v. Bewohnerparken im Rahmen 
des konzeptionellen Vorgehens mit dem 
Ordnen des Parken gegen illegal aufgesetztes 
Gehwegparken eingeordnet werden kann.

schriftliches Gutachten 08.04.2025 19.05.2025 keine 25.000 € Keine Angabe aufgrund von 
Geheimhaltungspflicht. 25.000 € ist 
eine grobe vorläufige Schätzung.

keine keine keine War bei 
Haushaltsaufstellu
ng noch nicht 
absehbar

keine hausinternen 
Kapazitäten

AL 5 08.04.2025 Verzicht auf 
Vergabeverfahr
en

Direktauftrag 08.04.2025 Nach § 2 Abs. 3 
BremTtVG greift die 
Ausnahmeregelung 
nach § 116 GWB

Das Ergebnis des Gutachtens findet 
Eingang in das Konzept zum Ordnen des 
Parkens

Kanzlei Ahlers 
&amp; Vogel

Contrescarpe 21, 
28203 Bremen

bremen@ahlers-
vogel.de

2026-073 SUKW Wie 
Fachressort

52-9 office@umwelt.bremen.
de

anderes 
Gutachten

Die 
regionalwirtschaftliche 
Bedeutung des 
bremischen 
Wissenschaftssys.

Das durch das ISL im Rahmen früherer 
Kooperationen mit dem 
Wissenschaftsressorts erstellte 
Rechenmodell gibt Auskunft über die 
regionalwirtschaftlichen und fiskalischen 
Effekte des Bremischen 
Wissenschaftssystems. Diese Informationen 
sind höchst relevant zur Begründung einer 
politischen Schwerpunktsetzung des Senats 
für die Wissenschaftspolitik. Die Leistung 
umfasst die Aktualisierung und Anpassung 
des Rechenmodells sowie die Erstellung 
eines Berichts und einer Präsentation

Rechenmodell + Bericht + 
Präsentation

01.10.2025 28.02.2026 Verschiebung der 
Studie auf Mitte 
2026 durch 
verspätete 
Zulieferung der 
Zahlen durch 
SUKW

17.250 € 17.250 € 24.90.01 0273.53114-9 Externes Gutachten Trifft nicht zu. Für die Durchführung der 
Leistung ist die Bearbeitung 
des durch das ISL erstellten 
Rechenmodell notwendig. Die 
hierfür notwendige 
spezifische Kompetenz liegt 
beim ISL und ist in der 
Verwaltung nicht verfügbar.

 Zustimmung SV 2 
SUKW

31.07.2025 § 5 BremTtVG Direktauftrag 01.10.2025 Die Leistung kann 
wg. des Schutzes 
ausschließlicher 
Rechte (an dem 
Rechenmodell) nur 
von einem 
bestimmten 
Unternehmen 
nämlich dem ISL 
erbracht werden.

Die Ergebnisse der Studie geben Auskunft 
über den Einfluss des Bremischen 
Wissenschaftssystems auf die 
regionalwirtschaftliche und fiskalische 
Entwicklung des Landes Bremen. 

Institut für 
Seeverkehrswirtsch
aft und Logistik (ISL)

Universitätsallee 11 - 
13 28359 Bremen 
Deutschland

info@isl.org

Hinweis: Technisch bedingt enthält die Darstellung nicht alle fortlaufenden Nummern. Fehlende fortlaufende Nummern waren Fehleinträge, die gelöscht wurden. Einige Eintragungen für 2025 wurden erst 2026 vorgenommen. Der relevante Zeitpunkt für die Berichterstattung ist immer der Beginn der Leistungserbringung. 
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